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Mit den Gemeinden: Ahlbeck mit den Ortsteilen Gegensee und Ludwigshof, Altwarp, Stadt Eggesin mit dem 
Ortsteil Hoppenwalde, Grambin, Hintersee, Leopoldshagen, Liepgarten, Lübs mit den Ortsteilen Annenhof, 
Heinrichshof und Millnitz, Luckow mit dem Ortsteil Rieth, Meiersberg, Mönkebude, Vogelsang-Warsin

Februar 2018: Winterwanderung zum Eibenkamp  (Foto: J. 
Barth)

29.11.2018: Festakt zum Abschluss des Naturpark-Erweiterungs-
verfahrens Blankensee mit Minister, Landrat und Bürgermeister
(Foto: J. Barth) 

Der Naturpark und seine Fördervereine 
- 2018 in Bildern

Juni 2018: Feierliche Übergabe des Titels “Naturpark-
Schule” an die kleine Grundschule auf dem Lande Ahlbeck 
(Foto: Naturpark)

Oktober 2018: Übergabe des neuen Naturerlebnispfades Eggesiner 
See im Beisein des Staatssekretärs (Foto: A. Buchholz)

Juni 2018: Filmaufnahmen des NDR anläßlich des 25 jährigen
 Bestehens des FöV für Naturschutzarbeit in der UER Region 
(Foto: H. Zander)

05.12.2018: Naturpark-Stammtisch mit Unterstützung aus dem 
Müritz Nationalpark - Thema Waschbär (Fotos: A. Buchholz)

Juli 2018: Fischadlerberingung (Foto: A. Buchholz)

Juli 2018: Komplimente Ausstellung im BIZ Eggesin 
(Foto: A. Buchholz)

Ganzjährig Führungen im Naturpark;  Winterwanderung zum 
Eibenkamp -  Wanderfreunde Haffküste  (Foto: J. Barth)

Juni 2018: Feierliche Übergabe des Titels “Naturpark-Schule” an die 
kleine Grundschule auf dem Lande Ahlbeck (Foto: Naturpark)

Juni 2018: Filmaufnahmen des NDR anläßlich des 25 jährigen Bestehens 
des FöV für Naturschutzarbeit in der UER Region (Foto: H. Zander)

Juli 2018: Fischadlerberingung 
(Foto: A. Buchholz)

Juli 2018: Komplimente Ausstellung im BIZ Eggesin
(Foto: A. Buchholz)

Oktober 2018: Übergabe des neuen Naturerlebnispfades Eggesiner
See im Beisein des Staatssekretärs (Foto: A. Buchholz)

29.11.2018: Festakt zum Abschluss des Naturpark-Erweiterungsverfah-
rens Blankensee mit Minister, Landrat und Bürgermeister (Foto: J. Barth)

05.12.2018: Naturpark-Stammtisch mit Unterstützung aus dem
Müritz Nationalpark - Thema Waschbär (Fotos: A. Buchholz)
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Gerne sind wir für Sie da:
Mo bis Fr:  09–13 Uhr  u.  14–18 Uhr   Sa:  09–12 Uhr

Torgelow · Ueckerpassage 1 · Tel.:  03976-204686
Ueckermünde · Schulstraße 18-19 · Tel.: 039771-528952

* Bis +/-4dpt/cyl + 2 dpt (Geitsichtgläser Add. 3,0) 
Höhere Stärken mit geringem Aufpreis.

Gültig bis 06.03.2019

HEISSE WINTERANGEBOTE BEI 
KNAUS AUGENOPTIK
Es ist kalt und nun ist auch der Winter da! Gerade jetzt in 
der dunklen Jahreszeit ist gutes Sehen besonders wichtig. 
Daher sollten Sie sicher gehen, dass Ihre Brillenstärke 
noch ausreichend ist. Deshalb empfehlen die Optiker von  
KNAUS Augenoptik in regelmäßigen Abständen, am 
besten jährlich, die Sehstärke überprüfen zu lassen und 
mit den aktuellen Brillenwerten zu vergleichen. Das geht 
schnell, tut nicht weh und bringt Ihnen Gewissheit, dass 
gutes Sehen mit Ihrer Brille noch garantiert ist. 
Aber auch für alle die keine Brille tragen, ist es von 
Vorteil, hin und wieder einen Sehtest beim Augenoptiker 
machen zu lassen. Nur so können Sie sicher sein, dass 
Ihre Sehkraft noch ausreichend ist! 
Für alle, die danach eine Brille brauchen, gibt es noch eine 
gute Nachricht. Bei KNAUS Augenoptik erhalten Sie 
Ihre komplette Brille für die Ferne oder Nähe schon für 
39,00 €. Und die komplette Brille mit Gleitsichtgläsern 
erhalten Sie schon für 89,00 €. Die Komplettangebote 
beinhalten eine Metall- oder Kunststoff-Fassung mit 
Qualitäts-Kunststoff-Gläsern. Diese Gläser sind leicht 
und dadurch sehr komfortabel und wurden mit moderns-
ter Technologie hergestellt. 
Das alles erhalten Sie mit individueller Beratung und 
TOP-Service bei Ihrem bewährten Team von KNAUS 
Augenoptik hier bei uns in Torgelow und Uecker-
münde.

Sie möchten Ihr Unternehmen bewerben oder sich 
bei Ihren Kunden bedanken?
Bei uns schalten Sie schon ab 50,- Euro (zzgl. Mwst) Anzeigen. 

Oder möchten Sie sich mit einer privaten Anzeige 
bei Ihrer Familie, Freunden und Bekannten bedanken?
Eine Anzeige zu verschiedenen Anlässen, wie z. B. Hochzeit, 
Geburtstag, Vermietung oder Trauer, ist ab 25,- Euro möglich.

Anzeigenannahme
Schibri-Verlag • Am Markt 22 • 17335 Strasburg
Tel.: 039753/22757 • E-Mail: helms@schibri.de

Das nächste Amtsblatt erscheint am 13.02.
Anzeigenschluss ist am 31.01.2019
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Island – Naturwunder am Polarkreis
In ihrer Live-Multivisionsshow berichten Sandra Butscheike und Steffen Mender am Mittwoch, den 20.02.2019, ab 19:30 Uhr im 
Bürgersaal Ueckermünde über ihre Reisen durch Island.
Island ist wild, einzigartig und atemberaubend schön. Naturgewalten haben auf der größten Vulkaninsel der Erde eine unvergleich-
liche Vielfalt an spektakulären Landschaften geschaffen. 
Geysire, blubbernde Schlammtöpfe, heiße Quellen, unberührte Fjorde, bizarre Vulkane, unwirkliche Mondlandschaften, ausge-
dehnte Lavafelder, bunte Rhyolith-Berge, unzählige Wasserfälle und gewaltige Gletscher bestimmen das Bild der Insel.
Mit VW-Bus, Jeep und zu Fuß waren Sandra Butscheike und Steffen Mender mehrere Monate in allen Landesteilen unterwegs. Sie 
bereisten die bekannten Highlights entlang der Ringstraße - beeindruckende Wasserfälle, Geothermalgebiete rund um den My-
vatn, die Halbinsel Snæfellsnes , Geysir, Dyrhólaey,  Þingvellir und einmalige Gletscherlagunen. 
Verschiedene Hochlandtouren führten die Fotojournalisten zum Askja-Krater, nach Hveravellir und ins Kerlingarfjöll. Die Beiden ha-
ben das Auto aber auch öfters mal stehen gelassen, denn Island ist ein wahres Wanderparadies. Ein unvergessliches Wandererlebnis 
ist der Laugavegur, der in vier Tagesetappen durch das Hochland von Landmannalaugar nach Pórsmörk führt.
Sie beobachteten Wale, Robben und unzählige Papageientaucher. Auf Hornstrandir konnten sie den Polarfüchsen aus nächster 
Nähe beim Spielen zusehen.
Im Nordwesten Islands besuchten die Beiden eine Pferdefarm und erfuhren viel über die Besonderheiten der Islandpferde. Sie fei-
erten mit zigtausend Isländern den „Großen Fischtag“ in Dalvik und die Kulturnacht in Reykjavik.
Im Haifisch-Museum erklärte Ihnen Christian, wie die isländische Spezialität Hákarl hergestellt wird und Ólafur zeigte den Beiden, 
welche Leckereien er mit natürlicher Erdwärme kocht.
Sobald die Tage kürzer werden, erhellt ein weiteres Naturschauspiel den isländischen Himmel. Der magische Tanz der Polarlichter 
macht die Faszination Island perfekt.

Mit Fotoapparat, Videokamera und Drohne haben Sandra Butscheike und Steffen Mender die überwältigende Schönheit Islands 
eingefangen, die wohl jeden in ihren Bann zieht.

Karten gibt es in der Stadtbibliothek Ueckermünde (Tel.: 039771/ 28480) sowie  an der Abendkasse. Weitere Informationen unter 
www.outdoorvisionen.de

Kerlingarfjöll Kirkjufell 

Nordlicht über der Jökulsarlon Trekkingtour Laugavegur
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Amt „Am Stettiner Haff“
Stadtverwaltung Eggesin / Stettiner Straße 1

Sprechzeiten:
Mo: 13.30 - 15.30 Uhr / Mi: geschlossen / Fr: 09.00 - 12.00 Uhr
Di:  09.00 - 12.00 Uhr und 13.30- 18.00 Uhr / Do:  09.00- 12.00 Uhr und 13.30- 15.30 Uhr

Telefonverzeichnis Amt „Am Stettiner Haff“ - Sitz Eggesin
Tel.: 039779 264 - 0 Fax: 264 - 42   E– Mail: Stadt-Eggesin@t-online.de     
E-Mail: amt-am-stettiner-haff@t-online.de 

Vorzimmer des Bürgermeisters: Frau Tinz sekretariat@eggesin.de    Zi.: 213 Tel.: 264-41

Kämmerei und Hauptamt:    
Amtsleiterin         Frau Papke     hauptamt@eggesin.de   Zi.: 215 Tel.: 264-11
stellv. Amtsleiterin      Frau Schwibbe   kaemmerei@eggesin.de   Zi.: 119 Tel.: 264-28
Kita/Tagespflege       Frau Ehlert     kita@eggesin.de       Zi.: 203 Tel.: 264-12
EDV             Herr Treetz     c.treetz@eggesin.de     Zi.: 204 Tel.: 264-48
Sitzungsdienst:       Frau Weidemann  k.weidemann@eggesin.de  Zi.: 206 Tel.: 264-16
Schulen/Sport/Vereine   Frau Bernheiden  p.bernheiden@eggesin.de  Zi.: 206 Tel.: 264-81
allgem. Verwaltung     Frau Grap         s.grap@eggesin.de     Zi.: 112  Tel.: 264-15
Personal/ Lohn          Frau Ehrke     s.ehrke@eggesin.de        Zi.: 203 Tel.: 264-14
Pressestelle         Herr Müsebeck   presse@eggesin.de     Zi.: 112 Tel.: 264-13
Kassenleiterin/Vollstr.     Frau Trampe    vollstreckung@eggesin.de     Zi.: 106 Tel.: 264-26
Kasse/Buchhaltung     Frau Minow        j.minow@eggesin.de    Zi.: 106 Tel.: 264-26
Steuern/Abgaben      Herr Geisler        r.geisler@eggesin.de      Zi.: 117 Tel.: 264-24
               Frau Gaebel        steuern@eggesin.de     Zi.: 117 Tel.: 264-27
Wasser- u. Bodenverband/
Geschäftsbuchhaltung    Frau Matthée       wbv@eggesin.de       Zi.: 118 Tel.: 264-25
Geschäftsbuchhaltung     Frau Preuß     g.preuss@eggesin.de    Zi.  118 Tel.: 264-25
Geschäftsbuchhaltung    Herr Zobel     c.zobel@eggesin.de     Zi.  118 Tel.: 264-23
Haushaltsplanung      Frau Becker        m.becker@eggesin.de    Zi.: 118 Tel.: 264-23

Bau- und Ordnungsamt
Amtsleiterin         Frau Sens         m.sens@eggesin.de     Zi.: 205 Tel.: 264-10
Häfen/ Baumschutz/
Brandschutz         Herr Langner    d.langner@eggesin.de       Zi.: 101 Tel.: 264-35
Ordnungsrecht                  Herr Schneider       e.schneider@eggesin.de   Zi.: 101 Tel.: 264-33
Einwohnermeldeamt     Frau Reinke  einwohnermeldeamt@eggesin.de  Zi.: 109 Tel.: 264-50
Einwohnermeldeamt    Frau Dohnke    ema-uem@eggesin.de    Zi.: 109 Tel.: 264-52
Ordnungsrecht       Frau Malchow       c.malchow@eggesin.de    Zi.: 113 Tel.: 264-51 
Ruhender Verkehr      Frau Köhler     d.Koehler@eggesin.de    Zi.: 113 Tel.: 264-51
Standesamt         Frau Mans         standesamt@eggesin.de  Zi.: 110 Tel.: 264-54 
Gewerbe/ 
Kfz Außerbetriebsetzung  Frau Stieg      m.stieg@eggesin.de     Zi.: 111 Tel.: 264-53
Wohnberechtigung     Frau Busack        b.busack@eggesin.de    Zi.: 102 Tel.: 264-55 
Wohngeld          Frau Kliewe        m.kliewe@eggesin.de    Zi.: 102 Tel.: 264-55 

Stadtverwaltung Eggesin / Stettiner Straße 2 Tel.: 039779 264-0 Fax: 264-43 
stellv. Amtsleiterin:      Frau Fleck         k.fleck@eggesin.de     Zi.: 02 Tel.: 264-64
Hochbau/Stadtsanierung    Herr Beckmann   s.beckmann@eggesin.de  Zi.: 15 Tel.: 264-60 
Ausbau-/Erschließungs-  
beiträge/Controlling     Frau Preußer    c.preusser@eggesin.de   Zi.: 14 Tel.: 264-66 
Tief  und Straßenbau/    Frau Miekley    j.miekley@eggesin.de     Zi.: 13 Tel.: 264-63
Bauleitplanung/ 
Bauverwaltung        Frau Witt      m.witt@eggesin.de     Zi.: 13 Tel.: 264-69
Liegenschaften/
Wohnungswesen      Frau Köhn       a.koehn@eggesin.de      Zi.: 03 Tel.: 264-68
Friedhofsverwaltung         Frau Krohn     a.krohn@eggesin.de     Zi.: 03 Tel.: 264-67

Rechnungsprüfungsamt
Leiterin           Frau Beltz                 e.beltz@eggesin.de       Zi.: 003 Tel.: 263-72
 

Einwohnermeldeamt / Außenstelle Ueckermünde
in der Stadtverwaltung Ueckermünde / Am Rathaus 4

Sprechzeiten:     dienstags:     09.00 bis 11.30 Uhr und 13.00 bis 17.30 Uhr
                         donnerstags:           09.00 bis 11.30 Uhr  und 13.00 bis 15.00 Uhr   
Einwohnermeldeamt  Frau Dohnke  /  Frau Reinke  ema-uem@eggesin.de    Zi.: 101   Tel.: 28449
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Amtsblatt wird im Bereich der Gemeinde kosten-
los verteilt. Der Bezugspreis für Abonnenten be-
trägt jährlich 12,- € + Porto.
Es gelten die „Allgemeinen Geschäftsbedin-
gungen“ des Verlages sowie dessen Anzeigen-
preisliste. Namentlich gekennzeichnete Beiträge 
geben die Meinung des Verfassers wieder und 
müssen nicht unbedingt mit der Meinung des 
Herausgebers übereinstimmen. Das Amtliche 
Mitteilungsblatt des Amtes “Am Stettiner Haff” 
kann gegen Erstattung der Porto- und Versand-
kosten vom Amt “Am Stettiner Haff”auf Wunsch 
abonniert werden. Einige Bilder und/oder Fotos 
in dieser Ausgabe sind das urheberrechtlichge-
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autorisierten Lieferanten, die gemäß der Lizenz-
bedingungen genutzt werden. Diese Bilder und/
oder Fotos dürfen nicht ohne Erlaubnis von 123RF 
Limited oder Foltolia kopiert oder heruntergela-
den werden.
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02.02. zum 80. Freitag, Hildegard
03.02. zum 70. Schramm, Dietmar
04.02. zum 85. Töpper, Hans-Joachim
09.02. zum 75. Werner, Margot

in: Eggesin OT Hoppenwalde
26.01. zum 80. Matzke, Elfriede
31.01. zum 70. Haase, Gabriele
12.02. zum 75. Stampa, Johannes

in: Grambin
03.02. zum 80. Rips, Klaus

in: Hintersee
28.01. zum 70. Lendt, Jonny
30.01. zum 70. Grell, Roswitha

in: Leopoldshagen
22.01. zum 80. Fechtner, Heinz

in: Liepgarten
20.01. zum 70. Höster, Reinhard
25.01. zum 75. Aschert, Thea

in: Luckow
28.01. zum 75. Müller, Kurt
05.02. zum 90. Stegemann, Willi

in: Meiersberg
30.01. zum 85. Franz, Lore
01.02. zum 90. Krüger, Hildegard

in: Vogelsang-Warsin
31.01. zum 75. Maßmann, Gerd
01.02. zum 70. Schmidt, Petra
06.02. zum 80. Arndt, Christiane

•

in: Ahlbeck
22.01. zum 85. Pederiva, Marcello
24.01. zum 70. Stein, Gudrun

in: Ahlbeck OT Ludwigshof
28.01. zum 85. Block, Rudolf

in: Altwarp
21.01. zum 75. Schmieder, Heike

in: Eggesin
18.01. zum 70. Klugow, Jürgen
21.01. zum 80. Pillukat, Edelgard
22.01. zum 80. Knoblauch, Friedel
24.01. zum 90. Prade, Kurt
25.01. zum 85. Senkbeil, Heinz
26.01. zum 70. Prange, Christine
28.01. zum 80. Köhn, Horst
29.01. zum 70. Schulz, Friedel

Die nächste Ausgabe für das Amt-
liche Mitteilungsblatt erscheint am 

Mittwoch, dem 13.02.2019
Annahmeschluss für redaktionelle 

Beiträge und Anzeigen ist 

Donnerstag, der 31.01.2019

Gratulation

Bekanntmachungen, Informationen

Hinweis auf im Internet erfolgte öffentliche Bekanntmachungen 

Auf der Homepage des Amtes „Am Stettiner Haff“ unter http://www.
amt-am-stettiner-haff.de (Bereich Öffentliche Bekanntmachungen) 
wurden öffentlich bekanntgemacht:

am 21.12.2018
Ernennung der Wahlleiterin des Amtes „Am Stettiner Haff“

Sprechzeiten Schiedsstelle in der Stettiner Str. 1
Die Sprechstunde findet von 16.00 - 17.30 Uhr statt. 
Sprechstunden sind am:   

15.01.2019 / 29.01.2019 / 12.02.2019 / 26.02.2019 / 12.03.2019  
26.03.2019 / 09.04.2019 / 23.04.2019 / 07.05.2019 /21.05.2019
04.06.2019 / 18.06.2019

Die Schiedspersonen:   
Frau Kunzmann:  039773 26594    Frau Bernheiden:  039779 26481
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I n f o r m a t i o n
an alle Angelfreunde für das Jahr 2019

Ab sofort können Sie in der Stadtverwaltung Eggesin, 
Zimmer 110, bei Frau Mans, 

die Fischereiabgabemarke, die Uecker-Randow-Zarow-
Karte sowie die Küstenkarte erwerben. 

N E U
Die Ausstellung der oben genannten Gewässerkarten 

erfolgt ab sofort ebenso für Personen mit einem 
Schwerbehindertenausweis.

Amtliche Bekanntmachung der Truppenübungs-
platzkommandantur Jägerbrück

Der gesamte Truppenübungsplatz ist militärischer Sicherheitsbereich!
Die Grenzen sind durch Warntafeln kenntlich gemacht, die Zufahrtsmög-
lichkeiten sind durch Schranken und andere Absperreinrichtungen abge-
sichert.
Das unbefugte Betreten und Befahren des Truppenübungsplatzes, das 
Umgehen, Umfahren und Öffnen von geschlossenen Schranken sowie 
das wiederrechtliche Aneignen von Gerät ist verboten. Das Aneignen von 
Munition und Munitionsteilen ist lebensgefährlich und deshalb strengs-
tens verboten. Alle Zuwiderhandlungen werden strafrechtlich verfolgt.
Im Ausnahmefall können Ausweise, die zum Betreten/Befahren des Trup-
penübungsplatzes berechtigen, beim Kommandant des Truppenübungs-
platzes beantragt werden.
An Schießtagen besteht unmittelbare Gefahr für Leib und Leben. Diese 
Tage werden mit Schieß-/Übungswarnungen, die auch an die umliegen-
den Gemeindeämter verteilt werden, bekanntgegeben. Blindgänger, 
Übungen von Kraftfahrzeugen, Straßenverschmutzungen, marschierende 
Soldaten, unbeleuchtete und getarnte Kraftfahrzeuge sind zudem eine 
ständige Gefahr.
Aus diesen Gründen muss der Zutritt der Öffentlichkeit zum Truppen-
übungsplatz grundsätzlich verboten bleiben.
Die Bevölkerung wird nachdrücklich aufgefordert, diese Bekanntma-
chung zu beachten und insbesondere die Kinder entsprechend zu beleh-
ren und zu beaufsichtigen.

Der Kommandeur des Bereiches Truppenübungsplatzkommandantur 
OST

Schießwarnung 01-02 / 2019
für den Truppenübungsplatz JÄGERBRÜCK

bis 27.02.2019
1. StOÜbPl JÄGERBRÜCK gibt folgende Sperrzeiten 

bekannt:
Tag        Datum  Sperrzeiten
Mittwoch       16.01.2019 07:00 - 17:00
Donnerstag  17.01.2019 07:00 - 22:00
Freitag            18.01.2019 07:00 - 15:00
Montag       21.01.2019 07:00 - 17:00
Dienstag  22.01.2019 07:00 - 22:00
Mittwoch       23.01.2019 07:00 - 17:00
Donnerstag   24.01.2019 07:00 - 22:00
Freitag         25.01.2019 07:00 - 15:00
Montag        28.01.2019 07:00 - 17:00
Dienstag        29.01.2019 07:00 - 22:00
Mittwoch       30.01.2019 07:00 - 17:00
Donnerstag   31.01.2019 07:00 - 22:00
Freitag        01.02.2019 07:00 - 15:00
Montag         04.02.2019  07:00 - 17:00
Dienstag        05.02.2019  07:00 - 22:00
Mittwoch       06.02.2019  07:00 - 17:00
Donnerstag   07.02.2019  07:00 - 22:00
Freitag            08.02.2019  07:00 - 15:00
Montag          11.02.2019  07:00 - 17:00
Dienstag        12.02.2019  07:00 - 22:00
Mittwoch       13.02.2019  07:00 - 17:00
Donnerstag   14.02.2019  07:00 - 17:00
Freitag            15.02.2019  07:00 - 15:00
Montag          18.02.2019  07:00 - 17:00
Dienstag        19.02.2019  07:00 - 22:00
Mittwoch       20.02.2019  07:00 - 17:00
Donnerstag   21.02.2019  07:00 - 17:00
Freitag             22.02.2019  07:00 - 15:00
Montag           25.02.2019  07:00 - 17:00
Dienstag         26.02.2019  07:00 - 22:00
Mittwoch       27.02.2019  07:00 - 17:00

2. Es ist verboten: 
- Unbefugtes Betreten des Standortübungsplatzes 
- Widerrechtliches Aneignen von Munition und Munitionsteilen

3. Vorsicht! 
Blindgänger, Übungen von Kampffahrzeugen, Fahren mit Tarn-
licht, Straßenverschmut-zungen, unbeleuchtete und getarnte 
Fahrzeuge sind eine ständige Gefahr auf dem Standortübungs-
platz.

ACHTUNG LEBENSGEFAHR!
4. Gesperrte Geländeteile sind durch: 
- Verbots- und Hinweisschilder bzw. 
- Schranken und Verkehrszeichen 
gekennzeichnet. 
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ALTWARP Bürgermeister:   Rolf Bauer
Sprechzeiten:   mittwochs von 16.00 - 19.00 Uhr im Gemeindehaus (Sandweg 122)
Tel.:        039773 20315       Mobil: 0151 59459791
E-Mail:        waldhaus19@gmx.de

Dünenwanderung
Im November 2018 organisierte der FVV Alt-
warp eine Wanderung durch die Altwarper 
Binnendünen.
Die Führung übernahm Manfred Fleck. Er 
schilderte sehr interessant die Flora und Fau-
na dieser einzigartigen Naturlandschaft.
An Herrn Fleck herzlichen Dank.

Im Jahr 2019 wird wieder eine geführte Wan-
derung stattfinden.

Gemeindeweihnachtsfeier
Am 12.12.2018 fand die zur Tradition gewordene Weihnachtsfeier für alle Senioren und Mitglie-
der der VS OG Altwarp statt. Nach der Kaffeetafel traten die Altwarper „Blue Water Dancer“ auf 
und sorgten für Stimmung. Der DJ traf mit seiner Musik bei allen ins „Schwarze“. Allen, die zum 
Gelingen der kleinen Feier beitrugen, herzlichen Dank.

Die Kinder der KITA „Sanddüne“ eröffneten die Feier mit einem kleinen Konzert. 

Dass nicht nur große Weihnachtsmärkte bei 
den Menschen beliebt sind, sondern auch 
kleine beschauliche Märkte auf den Dörfern, 
wurde am 2. Adventswochenende in Altwarp 
wieder deutlich. Der nunmehr schon traditi-
onelle Weihnachtsmarkt öffnete erstmals 
am Sportplatz im Nachtigallwäldchen seine 
Pforten. An einigen Verkaufsständen boten 
Händler und Vereine ihre Waren an. Selbst-
verständlich für einen Weihnachtsmarkt gab 
es auch Glühwein, Bratwurst, Kaffee und 
selbstgebackenen Kuchen. Im weihnacht-
lich geschmückten und beheizten Festzelt, 
welches erst kürzlich durch die Gemeinde 
Altwarp beschafft worden ist, konnten die 
Besucher alle Programmpunkte in einer vor-
weihnachtlichen Atmosphäre genießen. Wie 

Weihnachtsmarkt im  Altwarper Nachtigallwäldchen
auch im letzten Jahr eröffneten die Musiker 
der Altwarper Schalmeienkapelle den Markt. 
Anschließend und pünktlich zur Kaffeezeit 
begeisterte das Akkordeon Orchester „Melo-
dy“, unter Leitung von Tino Egert, die Besu-
cher mit wunderschönen Weihnachtsliedern. 
Für die kleinsten Gäste war es dann kaum 
mehr auszuhalten. Wann kommt der Weih-
nachtsmann denn nun endlich? Vor allem, 
mit welchem Gefährt wird er wohl im diesem 
Jahr aus dem nahegelegenen Wald kom-
men? Dann war es endlich so weit. Der Weih-
nachtsmann kam aufgrund der Witterung 
nicht mit dem Pferdeschlitten, sondern mit 
einem liebevoll ausgeschmückten Traktor-
gespann. Angekommen, half der „Kutscher“ 
den Weihnachtsmann vom Wagen und die-

ser begab sich mit einem großen Sack voller 
Geschenke ins Festzelt. Jedes Kind musste, 
um ein Geschenk zu erhalten, ein Gedicht 
oder ein Lied vortragen. Nachdem der 
Weihnachtsmann sich verabschiedet hatte, 
erzählte Frau Bachmann den Kindern noch 
einige Weihnachtsgeschichten. Für den krö-
nenden Programmabschluss an diesem Tag 
sorgte  Countrysänger „Bleifuß - Joe“. Somit 
endete der diesjährige Weihnachtsmarkt in 
Altwarp mit dem  Fazit, diese Veranstaltung 
auch wieder im diesem Jahr zu organisieren. 
Vielen Dank sagt die Gemeindevertretung 
von Altwarp allen Unterstützern und fleißi-
gen Helfern, die bei der Vorbereitung und 
Durchführung des Weihnachtsmarktes mit-
gewirkt haben.
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Ein herzliches Dankeschön in 
der Vorweihnachtszeit an den 

„Autohandel und Service 
R. Grunefeld“ in Eggesin.

Eingeladen hatte der Inhaber dieses 
Unternehmens Herr Thomas Stresemann 
zum Grill- und Glühweinabend. Zahlreiche 
Kunden, Geschäftspartner und Gäste 
waren erschienen. Es gab viele interessante 
Gespräche mit dem Werkstattleiter Frank 
Günther und den Schlossern, natürlich vor 
allem um den unverzichtbaren fahrbaren 
Untersatz (PKW) in unserer Region. Der PKW 
gehört hier vor allem am Rande der Grenze 
unseres Bundeslandes als einen wichtigen 
Bestandteil unserer Lebensqualität. Hier 
fährt keine S-Bahn oder Straßenbahn. Als 
langjähriger Kunde, ca. 30 Jahre, bin ich 
sehr zufrieden mit allem, was ich gekauft 
habe oder repariert wurde, nur in sehr 
guter Qualität. In meiner Dankesrede habe 
ich die fleißige Arbeit vom Meister und 
den Schlossern gewürdigt und auch Herrn 
Stresemann, der seine helfende Hand 
über dieses Unternehmen hält, denn die 
Konkurrenz ist unerbittlich hart. Ich sagte 
auch im Namen aller Kunden, bleiben wir 
diesem Unternehmen auf ewig verbunden. 

Danke P. Nitz

Winterzeit ist Ferienzeit 
 

Winterferien vom 04. Februar bis zum 15. Februar 2019
im Schüler- und Jugendzentrum Eggesin   

Montag,  04.02.         15.00 Uhr    Tischtennisturnier und Vogelfutter selber machen

Dienstag, 05.02.       15.00 Uhr    Winterwanderung mit Aufgaben 

Mittwoch, 06.02.      14.30 Uhr    AG Kochen  und Quizmeister gesucht      

Donnerstag, 07.02.  15.00 Uhr   Dartturnier u. Holzworkshop – Schneeflocken
                und Schneemänner aus Holz                                         

 Freitag, 08.02.           15.00 Uhr   Bastelarbeiten – Ketten mit Glückssteinen

 Montag, 11.02.         15.00 Uhr    Bastelarbeiten zum Valentinstag
                                                       

Dienstag, 12.02.       15.00 Uhr     Würfelturnier und Bastelarbeiten zum Valentinstag        

Mittwoch, 13.02.      14.30 Uhr     AG Kochen und Holzworkshop -Einhörner

Donnerstag, 14.02. 15.00 Uhr     Billardturnier     

Freitag, 15.02.          15.00 Uhr    Feriensportfest-hoffentlich im Schnee  mit 
                Bratwurst grillen

EGGESIN
mit dem Ortsteil 
Hoppenwalde

Bürgermeister: Dietmar Jesse
Sprechzeiten dienstags während der Sprechzeiten im Rathaus (Stettiner Straße 1)
Telefon:  039779 2640
E-Mail:  stadt-eggesin@t-online.de

Herzliche Gratulation für folgende Jubilare

Hans Joachim Schiebe am 27.12.2018 
zum 85. Geburtstag

Ursel Knop am 28.12.2018 
zum 80. Geburtstag

Hannelore Sommer am 02.01.2019 
zum 80. Geburtstag

Horst Brummund am 06.01.2019 
zum 80. Geburtstag

Chrisstel Behrend am 14.12.2018 
zum 85. Geburtstag

Waltraud Rambow am 14.12.2019 
zum 95. Geburtstag

SPRECHZEITEN 
der Gleichstellungsbeauftragten im Schüler- und Jugendzentrum Eggesin 

Die Gleichstellungsbeauftragte der Stadt Eggesin ist wie folgt zu erreichen: 039779 27691. 
Sprechtage: Donnerstag, 17.01.2019, 31.01.2019 und 07.02.2019  in der Zeit von 17 bis 19 Uhr r 
oder nach telefonischer Vereinbarung
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Die Damenmannschaft des SV Motor Eggesin bedankt sich auf diesem Weg recht herzlich beim 
Bau Service Eric Springer für die neuen Trainingsanzüge.
Die Mannschaft belegte bei den Hallenkreismeisterschaften einen hervorragenden 2. Platz. 

Die Traditionsmannschaft des SV Motor Eggesin möchte sich ebenfalls beim Vorstand und den 
Sponsoren des Vereins für die Trainingsanzüge bedanken.

Die Traditionsmannschaft des SV Motor Eggesin möchte sich auf diese Weise beim Team des 
be free für einen gelungenen Abend anlässlich der Weihnachtsfeier bedanken. Im Rahmen der 
Weihnachtsfeier wurden vom Vorstand neue Trainingsanzüge übergeben.

Am 15.12. 2018 führte der SV Motor Eggesin 
in der Pension Bartelt seine Weihnachtsfeier 
durch. 

Während der Feier wurden Charlott Eggert, 
Maria Stieg und Tina Gutschmidt für 10 Jahre 
Treue zur Damenmannschaft seit Gründung 
im Jahr 2008 geehrt. 

Des Weiteren wurden Ilona Burmeister und 
Silvana Kasch als treueste Fans ausgezeich-
net. Der SV Motor Eggesin möchte sich beim 
Team der Pension Bartelt und dem DJ für den 
gelungenen Abend bedanken. 
Besonderen Dank gilt den Sponsoren die 
mit tollen Sachpreisen und Gutscheinen die 
Tombola unterstützten.

Der SV Motor Eggesin e.V. informiert

Aus dem Eggesiner Vereinsleben

Skatturnier
Das erste Skatturnier im neuen Jahr findet 
am 8. Februar 2019 um 18.00 Uhr im Ver-
einshaus statt.
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Weihnachtlicher Abschluss 2018 für junge Sportler
Hoch her ging es in den Räumen des Schüler- und Jugendzentrums in Eggesin. Traditionell 
feiern die Kinder der Sportgruppen der SVG Eggesin 90 die Adventszeit in gemütlicher Atmo-
sphäre in der beliebten Freizeiteinrichtung der Randowstadt. Um alle der über 50 anwesenden 
Kinder gleichzeitig zu beschäftigen, ging es nach der Eröffnung durch die Vereinsvorsitzende 
Christhilde Hansow in 4 Gruppen an die einzelnen Stationen. Es wurde ein Hirsch aus Holz, Zap-
fen und Filz gebastelt, eine Weihnachtsgeschichte vorgelesen, bei einem Spiel die Geschicklich-
keit getestet und bereits vorgebackene Plätzchen glasiert und bunt dekoriert. Abschluss dieses 
schönen Nachmittages war eine große Kaffeetafel, bei der die selbst gestalteten Plätzchen pro-
biert wurden. Alle Kinder erhielten zum Abschied einen Weihnachtsbeutel und das Selbstge-
bastelte. Ein großes Dankeschön gilt den Frauen des Schüler- und Jugendzentrums Frau Kra-
mer, Frau Lorenz und Frau Salopiata, sowie den fleißigen Helferinnen der SVG Eggesin 90.

Rita Fründt

Eine der schönsten Traditionen der SVG Eg-
gesin 90 ist die Neujahrswanderung am ers-
ten Wochenende nach Neujahr. Eine richtige 
Winterwanderung wurde es nicht, dafür fehl-
ten Schnee und Kälte. Aber alle waren froh, 
dass der Himmel seine Pforten geschlossen 
ließ und sogar die Sonne ein wenig schien. 
Mit einem zünftigen „Sport frei“ begrüßte 
Vereinsvorsitzende Christhilde Hansow über 
40 Wanderfreunde mit Familie am Start, 
dem Schüler- und Jugendzentrum in Egge-
sin. Zielstellung war der neue Hochsitz am 
Naturlehrpfad. Natürlich zog sich die Wan-
dergruppe von über 40 Personen weit ausei-
nander, aber jeder fand eine Gruppe seiner 
Gehgeschwindigkeit. Letztendlich hatten 
alle ihren Spaß, anregende Gespräche über 
Vergangenes und Zukünftiges wurden ge-
führt. Für den Einen oder Anderen war die Be-
wegung an frischer Luft vielleicht der Anfang, 
um die guten Vorsätze fürs neue Jahr in die 
Tat umzusetzen. Wieder im SJZ angekommen, 
warteten bereits Grillwurst und heiße Geträn-
ke sowie süße Naschereien auf alle. In gemüt-
licher Atmosphäre klang das erste sportliche 
Zusammensein im neuen Jahr aus.

Rita Fründt

Von den Landesmeisterschaften im Winterwurf in Neubrandenburg kehrten die Mädels der 
SVG Eggesin 90 mit 3 Titeln und 3 zweiten Plätzen zurück. Doppelte Titelträgerin wurde Sarah 
Kundschaft (Ak w13) mit Gold im Speerwerfen und Diskuswerfen. Ihr Speer flog im sechsten 
und letzten Versuch auf 35,84 m, persönliche Bestleistung und fast 7 Meter mehr als die Zweit-
platzierte. Im Diskuswurf, eine Disziplin, die sie erst seit kurzem trainiert, kam sie ebenfalls auf 
den obersten Podestplatz. 21,09 m reichten für Gold. Franka Dietzsch, selbst ehemalige Welt-
meisterin im Diskuswurf nutzte die Gelegenheit und machte mit Sarah eine Trainingseinheit 
im Wurf, bei der Sarah viele gute Technikhinweise erhielt. Alle Mädels hatten bei der Kälte Pro-
bleme mit dem Metallring der Disken. Auch Danka Dreßler (Ak w12) ging es nicht besser. Ihre 
22,91 m waren der Silberrang an diesem Tag. Mit dem Speer aber schaffte auch sie Gold und eine 
persönliche Bestleistung mit 32,60 m. Sie distanzierte die Zweitplatzierte ganz klar um mehrere 
Meter. Mit Silbermedaillen kehrte Sora Dreßler (Ak w14) und der Wurf/Stoß-Trainer der Eggesiner 
Mädchen, Steffen Romanowski (Ak Männer), an die Randow zurück. Sora kam auf 28,44 m und 
verpasste Gold nur um 58 cm. Steffen tat es ihr gleich, erreichte mit dem 800 gr. schweren Gerät 
38,15 m und damit die Silbermedaille. Nach der Winterpause beginnen bereits am 12. Januar 2019 
die Landestitelkämpfe in der Halle im Jahnsportforum. Wir wünschen allen Athleten der SVG Eg-
gesin 90 ein gesundes Weihnachtsfest und einen guten Start ins Sportjahr 2019.

Rita Fründt

Eggesiner beenden das Sportjahr mit 3 TitelnSportler wandern ins neue Jahr

bei der Wanderung

                                                                         die Medaillengewinner im Wurf Foto: Dreßler16.01.  13.00  Treff der Canasterfreunde
              14.00  Kaffee, Rommeenachmittag
17.01.  14.00  Kaffee, Würfelnachmittag
21.01.  14.00  Kaffee, Videonachmittag
22.01.  14.00  Kaffee, Gesellschaftsspiele
23.01.  13.00  Treff der Canasterfreunde
              14.00  Kaffee, Brettspiele
24.01.  14.00  Kaffee, Erzählen von 
         Geschichten
28.01.  14.00  Monatsgeburtstag
29.01.  14.00  Kaffee, Rommee & Würfel- 
          spiele
30.01.  13.00  Treff der Canasterfreunde
              14.00  Kaffee, Spielnachmittag
31.01.  14.00  Kaffee, Quiznachmittag
04.02.  14.00  Kaffee, Brettspiele
05.02.  14.00  Kaffee, Rommee & Würfel- 
         spiele
06.02.  13.00  Treff der Canasterspieler
              14.00  Kaffee, Videonachmittag
07.02.  09.00  Polenfahrt
              14.00  Kaffee, Rätselnachmittag
11.02.  14.00  Kaffee, Gesellschaftsspiele
12.02.  14.00  Kaffee, Würfel & Rommee- 
         spiele
13.02.  13.00  Treff der Canasterspiele
              14.00  Kaffee, Spielnachmittag

Veranstaltungsplan VS-Club 
Eggesin / Bahnhofstraße 4
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Ukrainischer Kick-Boxer besucht 
Eggesiner Kampfsportschule

Kurz vor dem Jahreswechsel besuchte Ro-
man Shcherbatiuk die Eggesiner MK SPORTS 
Gesundheits- & Kampfkunstschule. 
Der Sportstudent boxt als Profi-Sportler in 
der Ukrainischen Nationalmannschaft und 
hat auch schon erfolgreich an internationa-
len Wettkämpfen teilgenommen. 
Überrascht war Roman Sh. über die her-
vorragenden Trainingsbedingungen in der 
Kampfsportschule und auch über die sport-
lichen Erfolge von MK SPORTS auf nationaler 
und internationaler Ebene. 
Kampfsportlehrer Mirko Kopmann freute 
sich über diesen Besuch und wird versuchen, 
diese Kontakte auszubauen und  Roman Sh. 
zum nächsten Fight Night Wettkampf einzu-
laden.

Dankeschön an Sponsoren
 

Die Leichtathleten der SVG Eggesin 90 
bedanken sich recht herzlich bei den Ge-
schäftsleuten Herrn Detlev Kurzweg vom 
Malerbetrieb und Teppichbodenmarkt Ue-
ckermünde  und dem Inhaber der Firma EL-
GAFO Servicestation in Gumnitz, Herrn Lutz 
Günther. 
Beide unterstützen seit vielen Jahren die 
Leichtathleten der SVG Eggesin 90 und 
helfen dadurch, den Trainings- und Wett-
kampfbetrieb finanziell abzusichern.  Die 
Sportler wünschen beiden Geschäftsinha-
bern ein gutes Geschäftsjahr 2019 und eine 
weitere gute Zusammenarbeit mit unserem 
Sportverein.

Roman Shcherbatiuk (links) und Mirko Kopmann

Herr Günther Herr Kurzweg

Auf ein erfolgreiches Wettkampfjahr blicken die Leichtathleten der SVG Eggesin 90 zurück.
6 Landesmeister, sechsmal Silber und 5 bronzene Plätze bei den Titelkämpfen in der Halle und 
auf der Bahn, sowie etliche tolle Platzierungen und persönliche Bestleistungen bei regionalen 
und überregionalen Wettkämpfen stehen für das Jahr 2018 zu Buche. Herausragende Athle-
ten und Medaillengewinner waren dabei Sarah Kundschaft (Ak w13), Danka Dreßler (Ak w12), 
Emma Vathke (Ak w8), Paula Ettrich (Ak w10), Sora Dreßler (Ak w14), Jannes Fichtner (Ak m11) 
und Steffen Romanowski (Ak Männer). Nicht nur zu den Meisterschaften in Neubrandenburg, 
Schwerin, Rostock und Laage reisten die Randowstädter. Auch ins Brandenburgische zu den 
„Löwenspielen“ in Löwenberg, nach Kienbaum aber auch nach Hamburg führten die Wett-
kampfreisen. Ein großes Dankeschön gilt den Eltern und Großeltern, die diese Wochenend-
strapazen immer auf sich nahmen und nicht nur den Fahrdienst leisteten, sondern auch bei 
der Wettkampfbetreuung halfen. Mit ihren persönlichen Bestleistungen liegen die Eggesiner 
Sportler im Spitzenfeld der Bestenlisten Mecklenburg-Vorpommerns. Dies sind die 3:08,4 min. 
der achtjährigen Emma Vathke über 800 m; die 1,37 m im Hochsprung und die 37,00 m im 
Ballwurf von Paula Ettrich (Ak w10); Jannes Fichtners (Ak m11) 49,50 m im Ballwurf und 1,40 m 
im Hochsprung; Danka Dreßler führt die Bestenliste im Diskuswurf (24,45 m), Speerwurf (32,60 
m) und Ballwurf (44,00 m) sogar an. Sarah Kundschafts (Ak w13) Kugelstoßleistungen von 09,96 
m Freiluft und 11,04 m Halle sind Spitzenleistun-
gen in M-V. Auch im Speerwurf liegt sie mit 35,42 
m ganz vorn. In den deutschen Jahresbestenlis-
ten stehen die Eggesiner Athleten ebenfalls im 
Vorderfeld. 2018 machte sich bezahlt, dass nicht 
nur in großer Breite mit Kindern von 7 bis 16 Jah-
ren trainiert wurde, sondern auch die Leistungs-
träger in den Gruppen Wurf/Stoß und Lauf/
Sprung intensiv ausgebildet wurden. Der Kauf 
von Sportmaterialien durch den Gewinn von 
2000 € bei der Ostseewellen - Aktion „Scheine 
für Vereine“ trug Früchte. Natürlich nehmen vie-
le Sportler der SVG Eggesin 90 an den Laufcup-
wettbewerben in der Uecker-Randow-Region 
und an Leichtathletikwettkämpfen in Torgelow 
sowie den Kinder- und Jugendsportspielen im 
heimischen Eggesin teil. Für die Erringung des 
Titels eines Landesmeisters wurden Emma Vath-
ke, Danka Dreßler und Sarah Kundschaft mit der 
Ehrenurkunde des Kreissportbundes Vorpom-
mern-Greifswald geehrt.
Rita Fründt  

Die Sportgruppe des Seniorenvereins Eggesin hat das Sportjahr 2018 in gemütlicher Runde bei 
Kaffee und Kuchen beendet. Der sportliche Nachmittag am Donnerstag ist für die 20 Frauen 
gesetzt. Voller Elan und guter Laune sind sie beim Üben dabei. Bei aller Anstrengung fehlt das 
Quäntchen Fröhlichkeit nie. Fünf Frauen haben 2018 das Sportabzeichen in Bronze und Silber 
erlangt. Ein gutes Ergebnis, zeigt es doch, auch im höheren Alter ist alles möglich. Ein besonde-
res Dankeschön ging an Christa Lange. Über viele Jahre hat sie die Sportgruppe geleitet. Ihre 
Nachfolge tritt Karin Teichmann an. Ein Dankeschön ging auch an die Übungsleiterin Christhil-
de Hansow.

Eggesiner Leichtathleten ziehen tolle Bilanz für 2018

Die Kreissportbundvorsitzende Christhilde 
Hansow hat die Ehrenurkunden überreicht.

Sortgruppe lässt das Jahr 2018 ausklingen
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Feuerwehr hält Rückblick
Am 6. Januar fand die Jahreshauptversamm-
lung der Freiwilligen Feuwerwehr Grambin 
statt. Gemeindewehrführer Jens Schulz 
konnte insgesamt eine positive Billanz zie-
hen. Folgende Kameradinnen und Kamera-
den wurden befördert:
Jessika Wlk zur Hauftfeuerwehrfrau, Marvin 
Schenkel zum Feuerwehrmann, Julien Saß 
zum Feuerwehrmann, Uwe Lottenburger 
zum Oberfeuerwehrmann und Christopher 
Niemann zum Löschmeister.

Grambin Bürgermeisterin:  Viktoria Stein
Sprechzeiten:   Di. von 16.00 - 17.30 Uhr  im Gemeindehaus (Ernst-Thälmann-Straße 31)
Tel.:        039774 20494
E-Mail:       viktoria.stein@wuertttembergische.de 

Hintersee Bürgermeisterin: Peggy Kundschaft
Sprechzeiten: jeden 3. Donnerstag im Monat von 16.00 - 18.00 Uhr im Multiplen Haus
Telefon:   01716519313
E-Mail:  gemeindehintersee@web.de

Langjährige Treue: Grambiner 
Feuerwehrleute geehrt
Auf der Auszeichnungsveranstaltung des 
Amtes „Am Stettiner Haff“ erhielten vier Mit-
glieder der Freiwilligen Feuerwehr Grambin 
Ende letzten Jahres in der Ahlbecker Gast-
stätte „Zum Seegrund“ das Brandschutz-Eh-
renzeichen für ihr langjähriges Engagement 
im Feuerwehrdienst. Die Veranstaltung ist 
auch gleichzeitig die Weihnachtsfeier für die 
Alters- und Ehrenabteilung im Amtsbereich. 
Folgende Kameradinnen und Kameraden 
der Freiwilligen Feuerwehr Grambin wurden 
geehrt und ausgezeichnet:
10-jährige Mitgliedschaft: Oberfeuerwehr-
mann Björn Wilke
10-jährige Mitgliedschaft: Oberfeuerwehr-
frau Jessika Wlk
10-jährige Mitgliedschaft: Hauptfeuerwehr-
frau Sabrina Thomuscheit
40-jährige Mitgliedschaft: Oberlöschmeister 
Karsten Rips

Im Zuge der Dorfstraßensanierung in Grambin hat die Freiwillige Feuerwehr Grambin im De-
zember 2018 einen Parkplatz erhalten. Der neue Parkplatz neben dem Gerätehaus ist für vier 
Pkw ausgewiesen. Diese Fläche steht ausschließlich den Kräften der Freiwilligen Feuerwehr 
Grambin zur Verfügung. Da der Feuerwehr am Gerätehaus in damaliger Zeit keine reservierten 
Parkplätze für Einsatzkräfte zur Verfügung standen, wurde in Absprache mit der Bürgermeiste-
rin, dem Amt „Am Stettiner Haff“ und dem Straßenbauamt diese Lösung gefunden und umge-
setzt. Im Januar werden noch drei Poller errichtet, um die Rasengittersteine zu schonen. Eine 
reibungslose Anfahrt der Privat-Pkw der Kameraden einerseits und die gleichzeitige Ausfahrt 
des Feuerwehrfahrzeugs andererseits müssen reibungslos gewährleistet sein. Die Gemeinde 
ist aufgrund gesetzlicher Vorgaben verpflichtet, für die entsprechenden Freiräume für die Feu-
erwehr zu sorgen. Aus diesem Grund bitten wir Sie, nicht auf dem reservierten Parkplatz und 
nicht vor der Fahrzeughalle zu parken. Das unberechtigte Parken wird zukünftig geahndet.

Neuer Parkplatz für die Feuerwehr

MULTIPLES HAUS HINTERSEE 
 

TERMINE IM JANUAR 2019 
 
 
17.01.2019  17.00 Uhr – 18.00 Uhr Gemeindesprechstunde 

der Bürgermeisterin 
 

22.01.2019  14.00 Uhr – 17.00 Uhr  Volkssolidarität 
Treffen der Ortsgruppe Hintersee 
 

24.01.2019  13.30 Uhr – 19.00 Uhr Lifestylecenter Torgelow 
Sabrina Schmidt 
 

30.01.2019  08.00 Uhr – 12.00 Uhr Naturheilpraxis 
Heilpraktikerin Silke Schulz 
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Schon lange vor Weihnachten gab es eine tolle Bescherung in der Kleinen Grundschule Le-
opoldshagen, nämlich den „LESEKOFFER“. Einen großen Koffer mit Büchern überreichte Herr 
Graupner den interessierten „Leseratten“. Es sind so viele verschiedene Bücher in dem Koffer, 
dass sich sofort jeder der anwesenden  Schüler eins nahm und darin blätterte…In dem Koffer 
sind lustige oder spannende Bücher, Sachbücher, Bücher für Sportbegeisterte oder Naturbü-
cher. Die Verlage Ravensburger und Oetinger riefen diese Aktion ins Leben. Alle Schüler von 
Klasse 1 bis 4 werden sich diesen Schatz erlesen und damit ihre Lesekalender füllen. Herr Graup-
ner hat durch seine Buchhandlung eine besondere Beziehung zu Büchern und interessierten 
Lesern. So auch zu uns. Er ist ein wichtiger Partner für unsere Schule, um die Freude am Lesen 
zu wecken oder aufrecht zu erhalten. Er finanziert jährlich weitere Leseaktionen für die Leo-
poldshagener Kinder: „Ich schenk dir eine Geschichte“ und die „Lesestartersets“ .und überbringt 
sie seit  vielen Jahren unseren Schülern.  Dafür an dieser Stelle unseren herzlichen Dank an 
Herrn Graupner.

i. Voigt

Geschenke, die über das Jahr und länger halten…

LEOPOLDSHAGEN Bürgermeister:   Werner Hackbarth
Sprechzeiten:   mittwochs von 17.00 - 18.00 Uhr im Gemeindebüro (Hinterreihe 161)
Telefon:      039774 20218
E-Mail:       w.hackbarth@leopoldshagen.de

Es ist schon zur schönen Tradition geworden, dass der Heimatverein die ältere Generation der 
Gemeinde im Dezember zu einem gemütlichen Nachmittag einlädt. Am 12. Dezember trafen 
sich die Seniorinnen und Senioren der Gemeinde und der AWO – Betreutes Wohnen – sowie 
einige Mitglieder des Heimatvereins zu einer beschaulichen Weihnachtsfeier. Ein wunderschön 
weihnachtlich geschmückter Aufenthaltsraum bei der AWO ließ sogleich die entsprechende 
Stimmung aufkommen. Als dann noch Frau Scheumann aus Mönkebude mit ihrem Ensemble 
instrumental und gesanglich für ein gelungenes Programm sorgten und die Anwesenden flei-
ßig mitsangen, war die weihnachtliche Stimmung perfekt. Natürlich gab es auch Kaffee, Kuchen 
und lecker belegte Brötchen, so dass gern zugegriffen wurde. Ein Gläschen Wein rundete die 
ganze Atmosphäre ab. Kleine Gedichte und die Unterhaltung zwischen den Tischnachbarn tru-
gen dazu bei, dass der Nachmittag sicher bei allen in guter Erinnerung bleiben wird. 
Für das gute Gelingen sorgten einige Mitglieder des Heimatvereins sowie Regina, die insbeson-
dere den Bewohnern des betreuten Wohnens noch sehr verbunden ist und natürlich auch der 
Chef der Einrichtung, Rene Teßmer. Allen sagen wir herzlichen Dank.

Heimatverein Leopoldshagen e.V.

Weihnachtsbaumverbrennung

WANN ?  19.01.2019 ab 16:00 Uhr
WO? AWO – Gelände Betreutes Wohnen
WAS?    Bäume gehen in Flammen auf
Leckere Würstchen vom Grill, Schmalz-
brote, Glühwein, Apfelpunsch, Grog und 
kalte Getränke 

Wir laden alle Bewohner recht herz-
lich zu unserem ersten Event im neuen 
Jahr ein. Wer seinen Baum nicht selber 
mitbringen möchte, kann diesen vor 
seinem Grundstück am 19.01.2019 bis 
10:00 Uhr rauslegen, sie werden einge-
sammelt. Wir freuen uns auf ein paar ge-
mütliche Stunden mit Ihnen!!!

Der Heimatverein e. V. Leopoldshagen

Karneval in Leopoldshagen
In diesem Jahr lädt der Karnevalsverein 

LE-HA unter dem Motto

„Schlagerparty“
zu einer Abendveranstaltung und zum 

Kinderfasching ein.
Wann:  09.02.2019
Einlass:  19.30 Uhr
Beginn: 20.30 Uhr
Ort: Narrenburg (Turnhalle) Leopoldshagen

Kostümpflicht und Kostümprämierung!

Und am nächsten Tag stehen die Kinder 
beim Kinderfasching im Mittelpunkt!
Wann:  10.02.2019
Einlass:  14.30 Uhr 
Beginn: 15.00 Uhr
Es erwarten euch Spiel und Spaß und so 
manche Überraschung.
Für Kaffee und Kuchen ist gesorgt. 
Der Kartenvorverkauf für die Abendver-
anstaltung startet ab dem 26.01.2019 
in der Verkaufsstelle Petra Zahl in Leo-
poldshagen.

Seniorenweihnachtsfeier
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Ergebnisse des  4. Skatturniers
Am 4. Januar spielten  34 Skatfreunde  das 
nunmehr vierte Turnier um den Pokal der 
Liepgartener Skatfreunde 2018/2019. Nach 
drei Runden gab es folgende Platzierungen.
1. Burghardt Frenz  aus Ueckermünde  mit 
2198 Punkten,
2. Gerd Wegner aus Leopoldshagen 1866 
Punkten und
3. Reinhard Steege aus Torgelow mit 1806 
Punkten.

Das fünfte Turnier wird am 1. Februar und 
das sechste Turnier am 1. März jeweils um 
19.00 Uhr im Vereinshaus unserer Gemeinde 
ausgetragen.

Adventsfeier der Frauengruppe  

Am 19. Dezember traf sich unsere Frauen-
gruppe zum Adventskaffee. In gemütlicher 
Runde erfreuten sich alle Anwesenden an 
kleinen Geschenken und Gedichten und Ge-
schichten zur Weihnachtszeit.

Adventsfeier der Senioren 

Viel Vorfreude auf die Weihnachtszeit gibt es bei den älteren Bewohnern in der Gemeinde Liep-
garten, denn nun schon traditionell wurde am dritten Advent wieder zur Weihnachtsfeier in 
den Lindenhof eingeladen. Herrliche Weihnachtsdekoration empfing die Gäste. Die Musikschu-
le präsentierte ein weihnachtliches Programm. Die Talente wurden von den Senioren mit viel 
Beifall bedacht. Viel Spaß hatten alle bei der Tombola: jeder Weihnachtsfeiergast bekam  ein 
kleines Geschenk. Die Bürgermeisterin Katja Kaps dankte den Anwesenden für die aktive Teil-
nahme am Gemeindeleben. Sie dankte auch den Sponsoren und der Organisatorin der Kaffee-
tafel, Frau Christiane Fichtner. Flotte  Musik lockte die Senioren sogar auf die Tanzfläche. Und so 
wird auch die Weihnachtsfeier 2018 wieder in schöner Erinnerung bleiben. Ein dickes Danke-
schön gilt der Organisatorin Christiane Fichtner und dem Team des Lindenhofs. 

Termine bitte vormerken: 
01.02.2019, 19.00 Uhr

5. Skatturnier der Saison 2018/19 im Vereinshaus

Jeden  Montag 17.00 Uhr
Sport im Vereinshaus

Jeden ersten Mi. im Monat um 19.00 Uhr
Frauenstammtisch im Lindenhof             

LIEPGARTEN Bürgermeisterin:  Katja Kaps
Sprechzeiten:   dienstags von 16.00 - 17.00 Uhr im Gemeindehaus (Ueckermünder Str. 51)
Telefon:      039771 23565
E-Mail:       buergermeisterin@liepgarten.de    

Iesboders unterwegs  

In guter Tradition nahmen die Ueckermün-
der IESBODERS am jährlich stattfindenden 
Eisbaden zum Jahreswechsel in Zinnowitz 
teil. Aus unserer Gemeinde mit dabei: Jörg 
Pahl, Holger Krüger, Ralf Gräber, Dietmar 
Kramm und Christiane Fichtner.

Gratulation  

Hannelore Wittenberg zum 65. Geburtstag

Christel Lieckfeldt zum 80. Geburtstag 

Herta und Horst Migge zum 65. Hochzeitstag
Bärbel Bützow zum 80. Geburtstag
Bernhard Kell zum 65. Geburtstag
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Überraschung in der KITA

Am 16. Dezember überraschten die Skat-
freunde die Kinder der Gruppe von Frau 
Köppe in der KITA. Sie übergaben der 
Gruppe einen Sack voller Geschenke vom 
Weihnachtsmann. Strahlende Kinderaugen  
bezeugten die Freude über Bälle, Puppen, 
Stifte, Federtaschen und etwas zum Bauen. 
Eine gelungene Überraschung von unseren 
Skatfreunden.

Zum Jahresbeginn 2019
Sehr geehrte Mitbürgerinnen und Mitbürger,

das Jahr 2018 ist an uns vorbeigerast und das neue Jahr schon wieder einige Tage alt.
Der Rückblick auf das vergangene Jahr zeigt, dass viel in unserer Gemeinde passiert ist, viele 
Entscheidungen getroffen werden mussten und vieles viel Zeit erforderte. Unser Kindergarten 
„Pustewind“ wurde von dem Johanniter Unfallhilfe e.V. als neuer Träger übernommen und es 
gibt weiterhin eine gute Zusammenarbeit mit der Gemeinde. Bewährte Traditionen werden wei-
ter gepflegt und der Kindergarten bleibt im Ort erhalten (ein paar mehr Kinder wären schön!). 
Verschiedene Baustellen gab es auch, einige sind abgeschlossen, einige stehen kurz bevor und 
andere sind im Planungszustand. Der Gemeinde-/Mannschaftsraum am Feuerwehrgerätehaus 
Luckow wurde umfassend saniert, jetzt fehlt nur noch die Küche. Ein ganz großer Dank an alle 
Freiwilligen, die den großen Teil der Innenarbeiten übernommen haben – ansonsten wären wir 
noch lange nicht soweit! Und nicht nur hier haben sich unsere Kameradinnen und Kameraden 
der Freiwilligen Feuerwehr eingebracht, sie sind einfach immer und überall dabei.
Reparaturarbeiten sind auf der Grenzstraße durchgeführt worden, für die Sanierung der Trau-
erhalle Rieth ist der Antrag an „LEADER“ durch den Dorfverein gestellt worden. Wir hoffen, es 
läuft planmäßig weiter. Ein „Weihnachtsgeschenk“ gab es auch für die Feuerwehr Luckow – ein 
neueres Fahrzeug TLF 3000, damit ist der Brandschutz wieder abgesichert. Trotz der fehlen-
den Finanzen im Gemeindehaushalt wurde dank der rührigen ehrenamtlichen Mitstreiter der 
Vereine und Organisationen ein abwechslungsreiches, gesellschaftlich - kulturelles Leben auch 
2018 organisiert. Erinnern möchte ich u.a. an unsere traditionellen Veranstaltungen wie Weih-
nachtsbaumverbrennen, Osterfeuer, Maifeuer, Trödelmarkt und KunstOffen in Rieth, Kunstsom-
mer und Kino in den Kirchen, Vereinsfest, Adventsdorf Rieth, Lebendiger Adventskalender und 
Weihnachtsmarkt in Luckow. Dies und das rege Vereinsleben tragen zu einem gemeinschaftli-
chen Für- und Miteinander in unserer Gemeinde bei. Es ist schön, in einem so aktiven Dorf zu 
leben – oder? Ich möchte im Namen der Gemeindevertretung allen engagierten Bürgerinnen 
und Bürgern meinen aufrichtigsten Dank aussprechen. Wir freuen uns, dass sich so viele für 
unser Dorf und das Gemeinwohl ehrenamtlich einsetzen. Auch für 2019 haben wir Pläne, die 
es umzusetzen gilt. Die Kommunalwahl am 26. Mai 2019 ist ein entscheidender Termin für die 
weitere Entwicklung unserer Gemeinde. Überlegen Sie sich, ob vielleicht Sie sich für die Wahl in 
die Gemeindevertretung aufstellen lassen!
Für restlichen Tage des Jahres 2019 wünschen wir Ihnen alles Gute, Gesundheit und Freude 
dabei sich weiter einzubringen in die Gestaltung des Lebens in unserer Gemeinde!
Ihre Gemeindevertretung und Bürgermeisterin

Der Feuerwehrförderverein Luckow e.V.
und die Kameraden der

Freiwilligen Feuerwehr Luckow
laden herzlich zum

Verbrennen der Weihnachtsbäume
am Samstag, 26.01.2019 ab 16:00 Uhr

auf dem Dorfplatz in Luckow ein.

Für Grillwurst und warme  Getränke ist 
gesorgt!  
Die Bäume werden am 25.01. eingesam-
melt oder können selbst zum Dorfplatz 
gebracht werden.  

Information zum Winterdienst
Der Straßenwinterdienst in unserer Gemeinde 
wird jetzt von der Firma Piepenbrock GmbH & 
Co.KG (Sitz in Pasewalk) durchgeführt. Für die 
Gehwege und anliegenden Flächen gilt wei-
terhin die Straßenreinigungssatzung, d.h. die 
Eigentümer sind für Räumung und Reinigung 
zuständig.

Neue Rucksäcke für Jugendwehr 

Über neue Rucksäcke konnten sich die 19 Mitglieder unserer Jugendfeuerwehr auf ihrer Weih-
nachtsfeier freuen. Gesponsert wurden diese von der Raiffeisenbank, von Familie Becker und 
Frau Gudrun Bösel aus Liepgarten sowie vom Feuerwehrverein. Herzlichen Dank allen Spen-
dern für diese vorweihnachtliche Überraschung. 

LUCKOW
mit dem Ortsteil
RIETH

Bürgermeisterin: Ursula Krüger
Sprechzeiten: jeden 1. Mittwoch im Monat, 17:00 – 18:00 in Luckow (alte Feuerwehr)
  jeden 2. Mittwoch im Monat, 17:00 – 18:00 in Rieth (Feuerwehr)
Telefon:  Luckow 039775 26880, Rieth: 039775  20855  E-Mail: gemeindeluckow@web.de
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Jahresrückblick 2018
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MEIERSBERG Bürgermeister:   Gerhard Seike
Sprechzeiten:   dienstags von 17.00 - 19.00 Uhr im Gemeindehaus (Dorfstraße 63)
Tel.:        039778 20287
E-Mail:       gerhardseike@t-online.de     

Am dritten Advent kamen zahlreiche Meiers-
bergerinnen und Meiersberger in der Dorf-
straße 151 zusammen, um einem Vortrag 
von Christoph Wunnicke über Weihnachts-
lieder zu lauschen und gemeinsam begleitet 
von dem Trompeter Ulf Rust zu singen. 
Ein langer Tisch war mit Plätzchen und ande-
ren Naschereien von den Gästen zusammen 
getragen reich gedeckt.

Weihnachtssingen

Kita erhält Spende

Am 7. Januar hat Mario Langer im Auftrag 
der Round Table Torgelow an die Meiersber-
ger Kita „Regenbogen“ einen Scheck in Höhe 
von 250 EURO übergeben. Kita-Leiterin Ra-
mona Peter freute sich über diese Spende, 
wovon für die Einrichtung Spielgeräte ange-
schafft werden sollen.

Gemeindeweihnachtsfeier

Traditionell fand am 12. Dezember in der Gaststätte „Zum Ochsen“ die Gemeindeweihnachts-
feier statt. Mit einem vorweihnachtlichem Progamm eröffneten Kinder der Kita die Feier.  

Für einen musikalischen Leckerbissen sorg-
ten Vertreter der Kreismusikschule U-R.



18 Amt »AmStettiner Haff« No 01 | 2019

Silvesterparty
Nun liegen die ersten Tage des neuen Jahres 
hinter uns. Auch im letzten  Jahr wurde zünf-
tig in das neue Jahr hinein gefeiert.
Gern erinnern wir uns an die traditionelle Sil-
vesterparty, welche trotz Regenwetter viele 
Besucher anzog. Am Lagerfeuer konnte sich 
jeder aufwärmen. Das alte Jahr wurde mit 
vielen Knallern verabschiedet und das Neue 
begrüßt. Für gute Partystimmung und das 
leibliche Wohl war gesorgt. 
Erstmals wurde auch Silvester für Kinder an-
geboten, was von den Gästen sehr gut ange-
nommen wurde.

7. Weihnachtsmarkt in Mönkebude
Nun schon zum 7. Mal wurde der Weihnachtsmarkt am 4. Adventsonntag durch den Tourismus-
verein in Zusammenarbeit mit der Gemeinde Mönkebude, der Kirchengemeinde und seinen 
vielen fleißigen Helfern an und in der St. Petri Kirche organisiert und durchgeführt.
Auch wenn das Wetter es nicht so gut meinte, lockte er mit seiner weihnachtlichen Musik, mit 
seinen Ständen und dem gut organisierten Programm viele Gäste an.
Es zeigt sich immer wieder, dass dieser stimmungsvolle Weihnachtsmarkt gern angenommen 
wird: klein - aber fein. Der Weihnachtsbesuch ist da, die meisten Vorbereitungen für die Weih-
nachtsfeiertage sind getroffen und somit kann man entspannt in guter Gesellschaft die vor-
weihnachtliche Atmosphäre in aller Ruhe genießen.
Ein besonderer Höhepunkt war der Besuch der Simsonfreunde aus Lübs, die diesen Tag für 
ihren Jahresausflug nutzten und in Weihnachtsmannkostümen eine liebe Kleinigkeit für Groß 
und Klein verteilten.
Umrahmt wurde der Weihnachtsmarkt durch die musikalischen Auftritte von Gerlind Kolb-
Dabrunz, dem Mönkebuder Chor, den Mönkebuder Musikanten sowie Turmbläsern.
Große Resonanz fand das Krippenspiel in der Kirche. 
Herr Richter nutze die Möglichkeit, in der Kirche seine geschnitzten Werke wie Pyramiden, 
Nussknacker sowie Tannenbaumdekoration auszustellen und zu verkaufen.
Der Weihnachtsmann verteilte viele Geschenke an unsere Jüngsten.

Harry kümmerte sich um die kleinen Gäste.

ERHOLUNGSORT
MÖNKEBUDE

Bürgermeister:   Andreas Schubert
Sprechzeiten:   dienstags von 17.00 - 18.00 Uhr im Gemeindehaus (Am Kamp 13)
Telefon:      039774 20132
E-Mail:       andreas.schubert.moenkebude@gmail.com

Dank an unsere fleißigen Helfer und Sponsoren
An dieser Stelle möchten wir uns im Namen des Tourismusvereins und der Gemeinde Mön-
kebude recht herzlich bei allen Organisatoren, Sponsoren sowie Mitwirkenden für den gelun-
genen Weihnachtsmarkt sowie die Silvesterparty bedanken. Ohne das gemeinsame Mitwirken 
aller Beteiligten wären beide Events nicht möglich gewesen.
Ein Dankeschön an dieser Stelle den Sponsoren Baugeschäft Bade, Autohaus Eckhard Grimm, 
Me_le Energietechnik GmbH, Adler Apotheke, Eisdiele Bade, Dr. med. Uwe Großmann, Lünse & 
Sohn GmbH, Frisiersalon Diana Prager, Fam. Wartha, Frau Brigtte Zirzow, Dr. med. Andrea Moss-
ner-Kühnl, Edeka Berndt, der Zahnarztpraxis am Haff – Dr. Winter sowie dem Baumarkt Bade für 
die Geldspenden.
Mit Sachspenden wurden wir unterstützt vom Herzbäcker, Alwin Harder, Andre Brückner, Fam. 
Detlef und Christiane Schultz, Bernfried Winkler, Carmen Gärtner, Birgit Schulz sowie dem Tou-
rismusverein Mönkebude. Auch Ihnen vielen Dank.

Für Angelfreunde 
Schon jetzt können Angelscheine für das 
Haff sowie für die Flüsse Uecker, Randow, 
Zarow in der Touristinformation Mönkebu-
de  ausgestellt und auch der Touristenangel-
schein erworben werden.  Des Weiteren sind 
hier auch Fischereiabgabemarken erhältlich.

Winterdienst
Liebe Einwohner,
der Winter hat uns die ersten Schneeflocken 
beschert und man weiß nicht, was uns in die-
sem Jahr noch alles erwartet. 
Wir möchten Sie deshalb an dieser Stelle da-
rüber informieren, dass es in diesem Jahr die 
Möglichkeit gibt, in unserer Gemeinde Mön-
kebude eine Vereinbarung zur Erbringung 
des Winterdienstes mit dem Tourismusverein 
Mönkebude abzuschließen. Wer nicht mehr 
in der Lage ist, den Schneeräumungs- und 
Streupflichten nachzukommen, kann sich 
gern in der Touristikinformation melden und 
eine Vereinbarung abschließen.

Öffnungszeiten der Touristikinformation:

Montag – Donnerstag:  
09.00 Uhr – 12.00 Uhr; 13.00 Uhr – 16.00 Uhr

Freitag:   
09.00 Uhr – 13.00 Uhr

Während der Öffnungszeiten ist auch ein Be-
such der Fischerstube möglich.
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Auch in diesem Jahr gibt es die Gelegenheit, den Weihnachtsbaum auf 
die einfachste Art zu entsorgen. Wir laden Sie recht herzlich in unseren 
Strandpark am 19.01.2019 ab 15.00 Uhr ein. Hier besteht die Möglich-
keit zur Verbrennung Ihrer Weihnachtsbäume.
Erwärmen Sie sich am Lagerfeuer sowie bei einer Tasse Kaffee oder 
Glühwein. Jeder Gast, der seinen Weihnachtsbaum zum Feuer mit-
bringt, erhält ein Becher Glühwein gratis.

„Bereits zum zweiten Mal bieten Mönkebuder Einheimischen und Gästen  des Dorfes die Möglichkeit, sich an zwei Sonntagen im Winter an der 
Perle am Haff zu erholen und sich so richtig verwöhnen zu lassen. Schnappen Sie sich einfach Ihre Liebsten und verbringen einen tollen Winter-
tag am Haff. Sie können lecker frühstücken beim Herzbäcker, zu Mittag essen bei Kregelin, entspannen in der Salzgrotte oder ein leckeres Stück 
Kuchen in der Eisdiele Bade genießen. Außerdem ist das Museum des Dorfes geöffnet und es wartet sogar ein Erzähltheater im Haus des Gastes 
auf die kleinen Gäste.“

Liebe Vermieter,

schon jetzt gibt es zahlreiche Anfragen und Buchungen für die neue 
Urlaubssaison. Wer sein Quartier für das neue Jahr noch nicht hat 
freischalten lassen oder gern seine Ferienunterkunft über unsere 
Tourismusverein Mönkebude vermieten möchte, melde sich einfach 
bei uns unter Tel. 039774 20323. Gern stimmen wir mit Ihnen einen 
Termin für eine Vermieterberatung ab. 
Denken Sie bitte daran, dass der Belegungsplan aktuell ist. Also alle 
Belegungen in das Online-Buchungssystem eingeben oder Buchun-
gen über den Tourismusverein eintragen lassen. Auch in diesem Jahr 
werden wieder Klassifizierungen der Ferienobjekte durchgeführt. 
Bitte sprechen Sie uns an und machen einen Termin aus.
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Auswertung des Weihnachtsmalwettbewerbes 
Im November starteten Thomas Stre-
semann und Maika Wendler von der 
Mecklenburgischen Versicherungs-
gruppe einen Malwettbewerb für Kin-
der und die Resonanz war erstaunlich 
groß. Fast 50 Kinder haben teilgenom-
men. Somit war es nicht ganz einfach, al-
len gerecht zu werden, jedoch haben wir 
uns für die unten aufgeführten Gewinner 
entschieden. Letztendlich bedanken wir 
uns herzlich bei allen Teilnehmern und 
versprechen, dass es im Laufe des Jahres 
eine weitere Aktion geben wird, welche 
wir dann in irgendeiner Form unterstüt-
zen. Vielen lieben Dank sagen Maika 
Wendler und Thomas Stresemann. 

Und das sind die Gewinner:

Wieder hat Inge Müller für die Frauen aus Vogelsang Warsin eine schöne Weihnachtsfeier 
organisiert. Es gab ein gutes Essen und anschließend ein sehr gemütliches Beisammensein. 
So haben ca. 17 Frauen vor der stressigen Weihnachtszeit nochmal einige erholsame Stun-
den erleben können.Baumschnitt Bötenjang

In den kommenden Wochen kann es durch 
die Weiterführung des Heckenschnitts am 
Bötenjang zu Verkehrsbehinderungen kom-
men. Wir bitten alle Nutzer hiermit um Ver-
ständnis.

Gratulation
Am 5.12.2018 feierte-Jenz Peter Krumnow 
seinen 70. Geburtstag. Der Bürgermeister 
Ingo Grönow überbrachte die Glückwün-
sche der Gemeindevertretung

Unser Dorf hat nunmehr zum 2. Mal eine Spende bekommen. Der Spender möchte sie für wohl-
tätige Zwecke eingesetzt wissen. So wurden vor Weihnachten bedürftige Bürger unsere Ge-
meinde mit einer Spende überrascht. Eine Familie mit 5 Kindern konnte noch vor Weihnachten 
für alle Kinder benötigte Sachen kaufen. Weiterhin wurde ein Bürger, der sich immer für die 
Gemeinde einsetzt, mit einer Gutscheinspende bedacht. Auch dieser Bürger ist bedürftig. 
Die Gemeinde möchte von einem Teil des Geldes einen Kaffeenachmittag für Senioren durch-
führen. Durch einen Flyer werden die Senioren über den Termin informiert.
Wir sind den anonymen Spendern unendlich dankbar und möchten uns alle auf diesem Wege 
bei ihnen bedanken.

Fichtenvernichten 4.0

Am 19.01.2019 findet das vierte „Fichtenver-
nichten“ in Vogelsang-Warsin statt. Es gibt 
leckeren Glühwein, Bratwurst und selbstge-
backenen Kuchen zu probieren. Beginn ist 
15.00 Uhr am „Multiplen Haus“.
Da nicht jeder ein geeignetes Gefährt zum 
Transport des ausgedienten Baumes besitzt, 
bietet die Gemeinde am Mittwoch, dem 
16.01.2019 ab 10.00 Uhr einen kostenlosen 
Transport an.
Also bis 10.00 Uhr den Baum gut sichtbar an 
die Straße legen (StVO einhalten)!

Dank an die Spender

Frauenweihnachtsfeier

VOGELSANG-
WARSIN

Bürgermeister:   Ingo Grönow
Sprechzeiten:   Di. von 18.00 - 19.00 Uhr im Multiplen Haus „Alte Dorfschule“ (Ahornweg 1)
Tel.:        039773 20327 
E-Mail:       g-vw@ web.de

Das sollten Sie wissen

Vida und Bennet 
Köhler-Kleitke

Frau Burian und 
Frau Gundlach

Liv-Freya Panhey
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Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung – eine Beratung für Menschen mit 
(drohender) Behinderung und deren Angehörige in allen Lebenslagen 

Unser kostenloses Beratungsangebot in Torgelow, Strasburg und Pasewalk 
Mit der Einführung der 2. Reformstufe des BTHG im Januar 2018, wurden die EUTB- Beratungs-
stellen gemäß § 32 SGB IX ins Leben gerufen, die durch das Bundesministerium für Arbeit und 
Soziales gefördert werden.  Aufgabe unserer Arbeit ist es, Menschen mit (drohender) Behinde-
rung, deren Angehörige und auch Organisationen der Behindertenhilfe eine ergänzende unab-
hängige Beratung zu allen Leistungen nach dem SGB der Leistungsträger und Leistungserbrin-
ger anzubieten. Unser Beratungsangebot versteht sich als „Eine für Alle“. 
Im Detail betrifft dies Fragen zur 

- Teilhabe am Arbeitsleben, medizinischen Rehabilitation, Teilhabe an Bildung sowie sozialen 
Teilhabe 

und bezieht sich auf die Beratung im Vorfeld.  Ferner wird Hilfe und Unterstützung bei Bean-
tragungen von Leistungen und, wenn gewünscht, auch die Begleitung während des Prozesses 
angeboten. 
Unsere Beratung erfolgt: 

• auf Augenhöhe, damit der Betroffene selbstbestimmt seine Entscheidung treffen kann, 
• u. a. nach dem Prinzip des Peer Counseling (Beratung von Betroffenen für Betroffene) 

und arbeitet: 
• ganz nach den individuellen Bedürfnissen des Betroffenen bzw. Ratsuchenden und verfolgt 

den ganzheitlichen Ansatz, 
• ergänzend zu den Leistungsträgern und Leistungserbringern (deren Beratungspflicht bleibt 

bestehen), 
• kooperativ mit den jeweiligen Anlaufstellen, die ebenfalls in der Behindertenhilfe tätig sind 

(u.a. ehrenamtlich Tätige, Selbsthilfegruppen, Fachstelle Teilhabeberatung, Arbeitskreise, …) 
zusammen, 

• kostenlos. 
Die Beratungsstelle ist behindertenfreundlich erreichbar. Außerdem kann die Beratung zusätz-
lich auch telefonisch, postalisch, per E-Mail oder bei begründetem Bedarf aufsuchend erfolgen. 

Rechtsberatung und Begleitung im Widerspruchs- und Klageverfahren werden nicht an-
geboten! 
Wer wird Sie beraten? 
Antje Greinert  Elke Landgraf 
Teilhabeberaterin  Teilhabeberaterin 
Wo beraten wir Sie? 
Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung (EUTB) 
• Bahnhofstr. 44 in 17358 Torgelow 

dienstags von 08.00 – 12.00 und 13.00 – 18.00 Uhr 
donnerstags von 08.00 – 12.00 und 13.00 – 16.00 Uhr 

• Schulstr. 11a in 17335 Strasburg 
jeden Mittwoch der geraden Woche von 09.00 – 12.00 Uhr 
in den Räumlichkeiten der Begegnungsstätte des Volkssolidarität Uecker-Randow e.V. 

• Am Markt 8 in 17309 Pasewalk 
jeden Mittwoch der ungeraden Woche von 09.00 – 12.00 Uhr 
in den Räumlichkeiten der Begegnungsstätte des Volkssolidarität Uecker-Randow e.V. 

Wie können Sie uns erreichen? 
Telefon: 03976 2802 500 oder 0160 92919065 / E-Mail: eutb-vg@volkssolidaritaet.de

Trauercafè- Trauern erlaubt! 
Ein kostenfreies Angebot des Ambulanten Hospizdienstes Uecker- Randow e. V. 

Seit dem 03.09.2018 gibt es für die Menschen aus dem Uecker- Randow Kreis die Möglichkeit 
sich in einem Trauercafé unseres Vereins zu treffen und sich auszutauschen. Das Trauercafè 
wird von einer ausgebildeten Trauerbegleiterin unseres Hospizdienstes geleitet. Somit steht 
den Betroffenen eine geschulte ehrenamtliche Mitarbeiterin zur Seite, welches die Sitzungen 
leitet und führt.

jeden 1. u. 3. Dienstag im Monat von 17-19 Uhr Haus an der Schleuse Torgelow 
Schleusenstraße 5b in 17358 Torgelow

Um Anmeldung wird gebeten. Tel. 03973- 228777 oder 0151-55831996

„GeroMobil“ , die „allgemeine 
soziale Beratung (asB)“ und 

der „Dörpkieker“ Tourenplan
Das „GeroMobil“ ist zu den genannten Termi-
nen in den Gemeinden unterwegs, und steht 
allen Bürgerinnen und Bürger kostenlos zur 
Verfügung. Die Beratung, Hilfe und Unterstüt-
zung wird vom Beratungsteam vertraulich 
und neutral durchgeführt.
Die Ratsuchenden können sich nicht nur zu 
den Themen Demenz, Pflege, Vorsorge- und 
Betreuungsvollmachten beraten lassen, son-
dern auch zu allen anderen Bereichen des 
sozialen Lebens. 
Unsere Beratung und Unterstützung ist kos-
tenfrei. Gerne helfen wir auch Ihnen, Ihre ei-
genen Ideen zu verwirklichen bzw. bringen 
neue Ideen und Anregungen für Sie mit.

14.02.2019  09.00 - 09.40 Ahlbeck 
     09.50 – 10.30 Luckow 
     10.45 – 11.25 Altwarp

19.02.2019  09.00 – 09.40 Grambin 
     09.50 – 10.30 Mönkebude
     10.40 - 11.20  Leopoldshagen
Ansprechpartner:
Ronny Thom, Projektleiter
Telefon: 03976-2809964, Mobil: 0151-
58781007
E-Mail: geromobil-torgelow@volkssolidarita-
et.de / as-beratung@volkssolidaritaet.de

Arbeitslosenverband 
Deutschland

Territorialverband Uecker-Randow

Arbeitslosentreff Eggesin
Ueckermünder Straße 37

Tel. 039779 21855

Weitergeben statt wegwerfen!
Wir sammeln ständig für soziale 

Zwecke 
Bekleidung, Spielzeug, Bücher, Möbel, 
Küchengeräte, Haushaltsgegenstände

Helfen kann so einfach sein!
Öffnungszeiten: 
Mo - Do   08.00 - 16.00 Uhr 
Fr   08.00 - 12.00 Uhr
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Die Evangelische Kirchengemeinde Ahlbeck
zuständig für Ahlbeck, Altwarp, Eggesin mit Hoppenwalde, Hintersee, Luckow mit Rieth und Vogelsang-Warsin

Dorfstraße 8, 17375 Ahlbeck  Tel. 039775/20213 - Fax 039775/26730 - e-mail: ahlbeck@pek.de  
Kontoverbindung: (IBAN:) DE23 1505 0400 0335 0082 24 (BIC:) NOLADE21PSW bei der Sparkasse Uecker-Randow
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 Evangelische Kirchengemeinde Ueckermünde-Liepgarten
Pfarrerin S. Leder und Pfarrer St. Leder: Belliner Str. 38, Tel.: 039771/23463 / E-Mail: ueckermuende@pek.de

Kirchenmusikerin A. Schulz: zu den Bürozeiten unter Tel.: 039771/23267 /  E-Mail: ueckermuende-kimu@pek.de
Das Gemeindebüro in der Schulstr. 21 ist geöffnet: Mo. bis Do.:  08-12 Uhr /Di.: 14-17 Uhr / Tel.: 039771/23267 Fax.: 039771/23270

Evangelisches Pfarramt Ferdinandshof 
zuständig für Ferdinandshof, Blumenthal, Meiersberg, Wilhemsburg, Heinrichswalde und Rothemül

Bahnhofstraße 56, 17379 Ferdinandshof  Tel.: 039778-20422 -  Fax: 039778-20433 - E-Mail: ferdinandshof@pek.de 
Kirchengeldkonto Ferdinandshof: IBAN: DE19 1505 0400 3320 0022 94 - BIC: NOLADE21PSW

Zu allen Gottesdiensten und kirchlichen Veranstaltungen sind Sie sehr 
herzlich eingeladen! Die Veranstaltungen in Liepgarten sind mit der 
Ortsbezeichnung „Kirche in Liepgarten“ versehen, alle weiteren finden 
in Ueckermünde statt.

Besonderes
Abende rund um den christlichen Glauben und die Kirche
Donnerstag, 17. und 31.01., 28.02. und 07.03.2019, jeweils 19 
Uhr, Schulstr. 21 / Anmeldung im Pfarramt (039771/23463 oder 
ueckermuende@pek.de)

Bibelwoche
21., 23. und 24.01.2019, jeweils 18.30 Uhr, Schulstr. 21, Texte aus 
dem Philipperbrief

Gottesdienste
Sonntag, 20.01.2019
10 Uhr  Gottesdienst, Kreuzkirche

Sonntag, 27.01.2019
10 Uhr  Gottesdienst, Kreuzkirche
11:30 Uhr Gottesdienst, Kirche in Liepgarten

Sonntag, 03.02.2019
10 Uhr  Abendmahlsgottesdienst, Schulstr. 21

Sonntag, 10.02.2019
10 Uhr  Gottesdienst, Kreuzkirche

Sonntag, 17.02.2019
10 Uhr  Gottesdienst, Kreuzkirche

Gottesdienst im Seniorenzentrum (Am Tierpark 6)
Donnerstags, 10 Uhr, im großen Tagesraum neben dem Eingang

Musikalisches
Flöten für Kinder
Donnerstags, 14.30 – 15.15 Uhr, Schulstr. 21, Leitung: A. Schulz

Kinderchor
Donnerstags, 15.15 – 16.00 Uhr, Schulstr. 21, Leitung: A. Schulz

Flöten für Erwachsene
Donnerstags, 17 Uhr, Schulstr. 21, Leitung: A. Schulz

Kirchenchor
Dienstags, 19 Uhr, Schulstr. 21, Leitung: A. Schulz

Thematisches
Kindertag
Sonnabend, 26.01.2019, 10-14 Uhr, Kreuzkirche
Sonnabend, 23.02.2019, 10-14 Uhr, Kreuzkirche

Junge Gemeinde
Dienstags, 18 Uhr, Kreuzkirche

Frauenfrühstück
Mittwoch, 16.01.2019, 9 Uhr, Kreuzkirche

Senioren- und Körperbehindertennachmittag
Mittwoch, 23.01.2019, 14 Uhr, Kreuzkirche

Das Gemeindebüro in der Schulstr. 21 ist geöffnet: 
 Di.: 8-12 Uhr Do.: 9-12 Uhr     
 Tel.: 039771/23267 Fax.: 039771/23270

Montag 19:30 Uhr           Chorsingen wöchentlich Rothem. Pfarrhaus

Dienstag 19:00 Uhr         Bibelgespräch Ferd‘hof Gemeinderaum

2. Mittwoch 19:00 Uhr  Frauenkreis monatl. Ferd‘hof Gemeinderaum

Donnerstag 19:30 Uhr  Blaues Kreuz ungerade Woche 
             Ferdinandshof Gemeinderaum

Bitte beachten Sie die Begegnungstermine mit Kindern in den Aushän-
gen der Schaukästen und die Veröffentlichungen in den Amtsblättern. 

Frau Berit Larsch ist für die Begegnung mit Kindern in unseren Kirchen-
gemeinden Ihre Ansprechpartnerin. 
Sie erreichen sie unter ihrer neuen Rufnummer: 0151 55 69 65 44.

Die Konfirmanden treffen sich jeweils nach Vereinbarung mit Pastor 
Wollenberg.

20.01.2019   09:00 Uhr Gottesdienst Meiersberg
20.01.2019   10:30 Uhr Gottesdienst Ferdinandshof
20.01.2019   14:00 Uhr Gottesdienst Heinrichswalde
27.01.2019   14:00 Uhr Oase-Gottesdienst Ferdinandshof
29.01.2019   14:30 Uhr Gemeindenachmittag Rothemühl
30.01.2019   10:00 Uhr Gemeindenachmittag Meiersberg
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Ev. Kirchengemeinden Altwigshagen, Leopoldshagen & Mönkebude
Evangelisches  Pfarramt  -  Dorfstr. 46 - 17375  Leopoldshagen  - Tel:039774-20247 – Fax: 039774-29953 E-Mail: st.petri-moen-
kebude@online.de / Bankverbindungen: Sparkasse Uecker-Randow (BLZ 150 50 400); Ev. Kirchengem. Altwigshagen - KtoNr.: 

3320003428; Ev. Kirchengem. Leopoldshagen – Kto.Nr.: 3210002885; Ev. Kirchengem. Mönkebude – KtoNr.: 3210001315

Gottesdienste und Gemeindeveranstaltungen im Januar & Februar 2019

Altwigshagen
Sonntag – 10.Februar – 10.30 Uhr 
Sonntagsgottesdienst - Pfarrhaus Altwigshagen 
Sonntag – 03.März – 10.30 Uhr 
Gottesdienst - Pfarrhaus Altwigshagen

Leopoldshagen
Sonntag – 03.Februar – 09.30 Uhr 
Sonntagsgottesdienst – B.-v.-Scheven-Haus 

Neuendorf A 
Sonntag – 27.Januar – 09.30 Uhr 
Gottesdienst – Dorfkirche Neuendorf A
Sonntag – 17.Februar – 10.30 Uhr 
Gottesdienst – Dorfkirche Neuendorf A

Lübs
Sonntag – 10.Februar – 09.30 Uhr 
Sonntagsgottesdienst - Dorfkirche Lübs 
Sonntag – 03.März – 09.30 Uhr 
Gottesdienst - Dorfkirche Lübs

Mönkebude
Sonntag – 03.Februar – 10.30 Uhr 
Sonntagsgottesdienst - St.Petri-Kirche  

Wietstock
Sonntag – 27.Januar – 10.30 Uhr 
Gottesdienst – St.Magdalena Wietstock 
Sonntag – 17.Februar – 09.30 Uhr 
Gottesdienst – St.Magdalena Wietstock

WELTGEBETSTAG  2019 
# Freitag – 01.März 2019 – 15.00 Uhr – Bischof-von-Scheven-Haus Leopoldshagen #

GEMEINSAMER  WELTGEBETSTAG-NACHMITTAG „Zu Gast in Slowenien“

REGIONALGOTTESDIENST  IN  DER  PASSIONSZEIT
# Sonntag – 17.März 2019 – 10.00 Uhr – Mönkebude – St.Petri-Kirche

REGIONALER  KREUZWEG-GOTTESDIENST

REGELMÄSSIGE  VERANSTALTUNGEN  IN  DEN  GEMEINDEN

Männerclub im Leopoldshagener Bischof-von-Scheven-Haus 
Montag – 04.Februar 2019 – 14.30 Uhr (Leopoldshagen)

Nachmittag der Begegnung bei Kaffee & Kuchen im Altwigs-
hagener Pfarrhaus 
Mittwoch – 13.Februar 2019 – 14.30 Uhr

KINDERNACHMITTAG 
Einmal im Monat am Freitag sind Kinder vom Vorschulalter bis zur 
6.Klasse in das Pfarrhaus Altwigshagen, Hauptstr. 19, zu ihrem gemein-
samen Nachmittag von 16.00 bis 18.30 Uhr eingeladen.
# Freitag – 22.Februar – 16.00 Uhr – Pfarrhaus Altwigshagen

UNSER KONFIRMANDENKURS IST AUF DEM WEG
Jugendliche, die derzeit die Klassenstufen 6 und 7 besuchen sind 
herzlich zum Konfirmandenkurs 2017-2019 eingeladen. An monatlich 
stattfindenden Kursabenden bereiten wir uns gemeinsam auf die Ein-
segnung zu Pfingsten 2019 vor. Die Termine für die Treffen am Frei-
tagabend werden langfristig bekannt gegeben, so daß sie in den Fa-
milien der Konfirmanden über längere Zeiträume eingeplant werden 
können. In der Regel beginnen wir an den Kursabenden um 17.00 Uhr 
und enden um 20.00 Uhr.  

Hier die ersten Termine des Jahres 2019: 
# FREITAG – 18.Januar -  17.00 Uhr – Bischof-von-Scheven-Haus Leo-
poldshagen 
# FREITAG – 08.März bis SONNTAG – 10.März 2019  – Wochenendfahrt 
nach Sassen
# FREITAG – 12.April – 17.00 Uhr – St.Petri-Kirche Mönkebude

GEMEINDEKIRCHGELD  2018
In den zurückliegenden Wochen haben Sie, liebe Gemeindeglieder in 
vertrauter Weise ihr Gemeindekirchgeld 2018 als persönliche Spende 
für die Erhaltung unserer sechs Dorfkirchen gezahlt bzw. überwie-
sen. Die drei Kirchengemeinderäte bedanken sich auf diesem Wege 
herzlich für Ihr Opfer. Auch weiterhin besteht die Möglichkeit, diese 
Spende zur Bewahrung unserer Dorfkirchen auf die unterstehenden 
Konten der Kirchengemeinden zu überweisen. DANKE!

BESONDERE  HÖHEPUNKTE 2019 – AUF  EINEN  BLICK – 
UND  ZUM  VORMERKEN

WELTGEBETSTAG 2019 – 01.März 2019 – Bischof-von-Scheven-Haus 
Leopoldshagen
REGIONALER  KREUZWEG-GOTTESDIENST – Sonntag – 17.März 2019 
– 10.00 Uhr – Mönkebude

Römisch-Katholische Pfarrei MARIÄ HIMMELFAHRT
Hoppenwalde - Torgelow - Ueckermünde - Blumenthal

Torgelow:  Kirche Herz Jesu; Espelkamper Str. 11c 
Ueckermünde:  Kirche St. Otto, Kamigstr. 6
Blumenthal:  Kirche St. Stephanus

Kontakt: Pfarrer Malesa:   039779-20349
  Gemeinderef. Fr. Protzky:  01515-1611006 
  Kaplan Witold Wójcik: 039771 490200
Pfarrbüro: Ueckermünder Str. 16, 17375 Hoppenwalde; 
Fax: 039779-20348; Email: hoppenwalde@gmx.de

Gottesdienstordnung
Feier der Heiligen Messe:
Ueckermünde: samstags 17.00 Uhr, dienstags 09.30 Uhr
Torgelow: sonntags 08.30 Uhr; freitags 08.30 Uhr
Hoppenwalde: sonntags 10:30 Uhr; mittwochs 09.00 Uhr; do. 18.00 Uhr

Gottesdienstorte:
Hoppenwalde:  Pfarrkirche Mariä Himmelfahrt, Ueckermünder Str. 
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Forstbeschreibung vom Jahre 1780, Teil 7:

Mützelburgsche Forst. Amts Ückermünde
Der Förster Roth zu Mützelburg hat allein die Aufsicht über diese Forst, so nach der Vermeßung 21 477 Morgen 39 QRuthen ent-
halten soll, und an Mohrbrücher, auf welche gar kein Holz steht und wächstet, 1010 Morgen 21QRuthen. Diese Forst grenzt gegen 
Morgen an die Ziegenorthsche und Jasenitzsche Forst, gegen Abend an das Adliche Riethsche Revier, gegen Mittag an die Falcken-
waldsche Forst, und Adliche Stoltzenburgsche Revier, gegen Mitternacht an die Neuwarpsche Stadt=Heide, und Albrechtsdorff-
sche Revier.
Es wird selbige in keine besonderen Reviere eingetheilet, sondern liegt beysammen, und bestehet in Eichen, Büchen, Kiehnen, 
Elsen und Bircken, wenn die Eichen Strichweise stehen, auch mit Büchen und wenige Kiehnen melirt.
Kaufmanns Güter finden sich unter diesen entweder sehr wenig oder gar nicht, da das Nuz=Holz im verwichenen (vergangenen) 
Herbst auch diesen Frühjahr von der Haupt=Nutz=holz=Administration mehrentheils ausgehauen worden.
Das Büchen Holz, so fast aus lauter Rothbüchen besteht, steht Strichweise, ist auch mit einigen Eichen und Kiehnen, melirt, unter 
welchen aber, da es mehrentheils noch jung ist, wenig Nuz=Holz befindlich. Die Els=Brücher liegen Strichweise, und ist die Hälfte 
mit haubahren52 Elsen bewachsen, die andere Hälfte aber abgeholzet.
Das Kiehnen=Holz liegt beysammen und ist nur hin und wieder mit Birken melirt. Unter diesen stehen noch einige kleine Masten, 
hin und wieder 5 bis 6 Füßige53 Balcken und Sägeblöcke, auch Strichweise noch viele Sparren, Bohlhölzer, starck, mittel und klein 
Bau=Holz, auch hin und wieder viele große Schwamm Bäume54 und überwiegens Stangen=Holz und junger Ausschlag.
Der Wuchs des Holzes, an Eichen ist schlecht, vom übrigen Holze aber gut, außer an einigen Stellen und besonders in die bergische 
(hügelichen) Gegenden will das Kiehn=Holz nicht recht fort.
Der Boden ist theils Torf oder Sandigt und also von keiner sonderlichen Beschaffenheit.
Der Debit des Holzes wird an die Haupt=Nuz=Holz=Administration zum auswärtigem Handeln, und im Lande an die Schiffer und 
Unterthanen zur Erfüllung des Etats gemacht. 
Folgende Schonungen sind in dieser Forst befindlich, als
1) Ein Eichel Kamp bey Wahrlang auf der Wagen=Horst von 3 Morgen 10 QRuthen groß, ist Ao. 1766 angeleget worden, und an statt 

der Eichen mit jungen Kiehnen Ausschlag bewachsen, so guten Fortgang zeiget.
2) Eine Kiehn=Schonung am Ziegenorthschen Wege, von 12 Morgen 68 QRuthen, ist Ao. 1768 angeleget worden und hat guten 

Fortgang.
3) Eine Kiehn=Schonung am Wahrlangschen Felde, neben den Stettinschen Wege, hält 9 Morgen 140 QRuthen, ist Ao. 1769 ange-

leget worden, und zeigt ebenfalls guten Ausschlag.
4) Ein Kiehn=Kamp bey Groß Mützelburg hält 4 Morgen ist umzäunt, in Ao. 1778 angeleget worden, und ist selbst theils mit Kiehnen 

Samen theils mit Kiehnen=Aepfel besäet worden, so gut aufgegangen.
5) Ein Kiehn=Kamp am Mohrbrüggschen Wege, enthält ebenfals 4 Morgen, ist auch umzäunt und in Ao. 1778 mit Kiehnen=Aepfel 

besäet worden, so auch gut aufgegangen.
6) Ein dergleichen ebendaselbst von 1 Morgen ist umzäunt und von gleicher Beschaffenheit wie vorhergefunden.
7) Ein Kiehn=Kamp so ebendaselbst belegen, 1 Morgen groß, und von gleicher Beschaffenheit ist.
8) Ein Els=Bruch an der Hasen=Forst hält ohngefähr 70 Morgen, ist ausgehauen und in Ao. 1776 eingesaeet worden, so guten 

Wuchs auch Fortgang zeigt.
9) Ein Els=Bruch an das so genannte Gülden Rieß=Bruch55, hält ohngefähr 20 Morgen ist ebenfalls ausgehauen und in diesen Jahr 

bereits in Schauung gelegt worden (besichtigt worden).
Die Mast ist nicht verpachtet, sondern wird jährlich besichtiget und alsdann verkauft, und zwar bis hierher immer an die 
Hüthungs=Interessenten. Der Wildstand besteht aus Roth=und=Schwarz=Wildpreth wie auch Rehen, allein es wird viel auf der 
Grenze von den Adligen geschoßen. Die Jagd beschießet der Forstbedienste für Königliche Rechnung. Wildpreths=Lieferungen hat 
diese Forst nicht, sondern wird das abgeschoßene Wildpreth verkauft und gehörig berechnet. 
Die Hüthungs=Interessenten auf dieser Forst sind
- Das Dorf Wahrlang
- Das Dorf Klein Mützelburg
- Das Königliche Vorwerck Mohrbrügge
- Der Erbzins Krüger Geibler zu Groß Mützelburg
- Die dem Director Winckelmann zugehörige Unterseesche Colonisten
- Der Land Meßer Geibler zu Groß Mützelburg, zahlt pro Stück 4 gr Weide Geld.
Die Königlichen Mühlen zu Alt und Neuwarp, so auf Erbpacht ausgethan sind, und zum Amte Königsholland gehören, erhal-
ten auf Assignation zur Reparatur ihrer Mühlen das nötige Bau=Holz aus dieser Forst frey, jedoch gegen Erlegung des ganzen 
Stamm=Geldes. Das Königliche Vorwerck Mohrbrügge, so zu gedachten Amte gehöret, erhält das benötigte Bau=Holz ganz frey 
und das Königliche Dorf Wahrlang nehmlichen (nämlichen) Amts, erhält solches gegen Stamm=Geld pro Taler 9 gr. Außer diesen 
erhalten annoch die Königliche Dörfer in der Uckermarck zur Reparatur ihrer Gebäude das nötige freye Bau=Holz auf Assignation, 
jedoch gegen Erlegung des ganzen Stamm=Geldes. 

Heimatkundliches aus Jädkemühl
Zusammengestellt von Fritz Kleinsorge (29)
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Die Heide Einmiether in dieser Forst sind,
1) Der Krüger und Land Meßer Geibler zu Groß Mützelburg haben sich in dieser Forst eingemiethet, und bezahlet ein jeder 13 gr 6 

d incl: Stamm=Geld, wofür sie in den gesetzten Holz Tagen, das zu ihrer Feuerung benötigte Raf=und=Leese=Holz hohlen.
2) Die Unterseesche Colonisten, die den Kammer Director Winckelmnn gehörige Ahlbecksche Entrepriese welche zunächst auf 

diesen Revier belegen, und zahlt gedachter Kammer Director nach seinem Contract für gedachte Colonie jährlich 15 rt, um in den 
festgesetzten Holz Tagen das Raf und Lese Holz hohlen zu können. Deputat=Brennholz erhält jährlich der Prediger zu Wahrlang 
40 Klafter Elsen Holz. Der Schulmeister daselbst 4 Klafter Kiehnen. Die Ablagen, wo das Holz angefahren wird, heißen Rieth und 
Albrechtsdorff, es sind beide adliche Dörfer am Neuwarpschen See. Dieser See hat eine Communication (Verbindung) mit dem 
Großen Haff auf welchen es weiter transportiert wird. Das Etat von dieser Forst ist, 3562 rt 11 gr 1  2/3 d. 
Es sind hier keine Wercke, außer Drey Theer=Ofen, als 
1. Der Theerschweler Ziegelodorff bey Groß Mützelburg erhält zu den 6 jährlichen Bränden, das benötigte Stubben=Holz, wofür 

incl. Stamm=Geld, und der bey diesen Ofen auf Forst Grund befindlichen Acker und Wiesen, jährlich an Pacht bezahlt 70 rt 4 gr 
1 d.

2. Der Theerschweler David Lentz zu die Entenpöhle56 erhält zu 5 Brände, das nötige Stubben=Holz, und zahlt jährlich incl. 
Stamm=Geld, und für die auf Forst Grund belegenen Acker, 40 rt 7 gr  11 d.

3. Der Theerschweler Züncke zu Zöffenbeck57 erhält ebenfalls zu 5 Brände, die Stubben, und zahlt jährlich dafür incl. Stammgeld, 
Acker und Wiesen, 96 rt 4 gr. 

In dieser Forst ist Ao. 1777 eine Radung auf der sogenannten Scheer-Spon(?)-Horst58 angeleget, und soll nach der Vermeßung auf 
der Horst 60 Morgen an Acker und in den hierbey belegenen Gülden Rieß=Bruch 90 Morgen an Wiesen wuchs enthalten. Der Land-
meßer Geibler zu Groß Mützelburg ist Entrepreneur dieser Radung , und zahlt nach verfloßenen Freyjahren an Canon pro Morgen 
8 gr Jährlich. Desgleichen eine Radung in den sogenannten Rosen Ort59, an Wiesenwachs so den Herrn Kammer=Director Winckel-
mann für seine Unterseesche Colonisten in Erbpacht übergeben wurde, welche nach der Vermeßung 172 Morgen enthalten soll. Es 
hat wenig Holz hierin gestanden, und zahlt gedachter Kammer Director von 1780 jährlich als einen Canon pro Morgen 6 gr.

Fortsetzung der Fußnoten:
52 Mit haubarem Holz sind Bäume gemeint, die nach Alter und Wuchs reif für den 

Einschlag sind.

53 Hier ist die Länge des Holzes nach Fußmaß gemeint.

54 Als Schwammbäume wurden früher Bäume bezeichnet, die eine Krebs- und Pilz-
ähnliche Geschwulst auf ihrer Rinde entwickelt hatten.

55 Bei dem „Gülden Rieß=Bruch“ handelt es sich zweifellos um die Überreste des 
ehemaligen Ahlbecker Sees, der im 18. Jahrhundert im Auftrage der preußi-
schen Regierung von dem Entrepreneur (Unternehmer) Christoph Ludwig Win-
ckelmann zur Siedlungsgewinnung trockengelegt wurde. Schon in der zweiten 
Hälfte des genannten Jh. wurde der freigewordene Seegrund vermutlich mit 
Grassamen besät. Zur Namensentstehung des Bruchs: „gülden“ ist gleichbedeu-
tend mit „golden“ und „Ries(s) ist plattdeutsch und bedeutet Reisig, Reisholz, das 
Blattwerk der Laubbäume. Während der Laubfärbung im Herbst leuchtete das 
Laubwerk in goldenen Farben und gab dem Bruch seinen eigenartigen Namen.

56 „Pöhl“ ist im Plattdeutschen die Pfütze, der Pfuhl, der Entenpfuhl. Ursprünglich 
war der Ort nur ein Flurname. Dann wurde etwa Ende des 17. Jh. dort eine Teer-
schwelerei eingerichtet und Mitte des 19. Jh. eine Försterei und schrieb sich Ente-
pöhl.

57 Zöffenbeck ist ein älterer Name für Zopfenbeck, eine Hoflage des Dorfes Hinter-
see. Die hier eingerichtete Teerschwelerei wurde vermutlich zeitgleich mit den 
anderen der Ueckermünder Heide Ende des 17. Jh. eingerichtet und etwa Mitte 
des 19. Jh. durch eine Försterei ersetzt. Der eigenartige Name setzt sich zusam-
men aus Zopfen und beck (Bäke, Bach). Der Wortteil Zopfen ist ein alter Fisch-
name und ist die Brasse (auch Goldbrasse). Zopfenbeck ist bekanntgeworden 
durch das Barnimskreuz (siehe Fotos), das zum Gedenken an den dort ermorde-
ten pommerschen Herzogs Barnim II. errichtet wurde.

58 Spon, pl. Spöner, ist plattdeutsch Span mit mehrfacher Bedeutung. Besondere 
Bedeutung hatte der Span als ältestes Beleuchtungsmaterial. Aus harzhaltigen 
Hölzern abgespalten diente er in alten Zeiten zur Beleuchtung von Häusern und 
Ställen. Das schwerlesbare Wort „Scheer“ kann auch das Wort „Speer“ bedeuten.

59 Rosenorte hatten nichts mit der edlen Blume zu tun, sondern waren Pferdeställe 
an Stellen, wo Pferde (Rösser) über Sommer zur Weide untergebracht waren. Bei 
Moorbrücke (Mohrbrügge) gab es eine Hoflage dieses Namens. 

Fortsetzung folgt
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